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Anzeigen

Demnächst in Tuchenbach: 

Das neue Seniorenzentrum
Es entstehen:

9 Senioren-Komfortwohnungen 
mit jeweils 2 oder 3 Zimmern 

nach dem Konzept „Betreutes Wohnen“
zum Kauf für Selbstnutzer, Vorsorger oder Kapitalanleger

1 Senioren-Wohngemeinschaft 
mit 12 Ein-Zimmer-Wohnungen

mit ambulanter Betreuung und Pflege 
für pflegebedürftige Senioren

Nehmen Sie unverbindlich mit uns Kontakt auf:

Tel: 09173 / 888 . Mail: assenbaum@t-online.de
Wilhelm Assenbaum GmbH  Wohn- und Gewerbebau . Bahnhofstr. 1, 91177 Thalmässing

Jetzt Info-Broschüre

anfordern!

Redaktionsschluss  für die Ausgabe  
März 2023 ist der  10. Februar 2023



Heft Nr. 02/31.01.2023 • Seite 3

Mitteilungsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Obermichelbach Tuchenbach

Rathaus Obermichelbach (Telefon-Nr. 99 755 - 0 )
Montag	 7.30 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag	 8.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	 8.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 18.00 Uhr 
Freitag	 8.00 – 12.00 Uhr

Rathaus Tuchenbach (Telefon-Nr. 99 755 - 40 )
Montag	 08.00 – 11.00 Uhr 
Dienstag	 08.00 – 11.00 Uhr
Mittwoch	 15.00 – 19.00 Uhr (vormittags geschlossen)
Donnerstag	 08.00 – 11.00 Uhr 
Freitag	 08.00 – 11.00 Uhr

Öffnungszeiten der Verwaltungsgemeinschaft

Einwohnerstatistik

In den zwei Mitgliedsgemeinden waren zum 31.12.2022  
folgende Personen gemeldet: 
(In der Klammer finden Sie zum Vergleich den Vorjahreswert).

Obermichelbach:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

3310    
129   

(3309)
(124)

insgesamt: 3439 (3433)

Tuchenbach:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

1412 
38     

(1406)
(34)

insgesamt: 1450 (1440)

VG gesamt:

Hauptwohnsitz 
Nebenwohnsitz

4722 
167    

(4715)
(158)

insgesamt: 4889 (4873)

Müll-Abfuhrtermine

Abfuhrtermine für die Restmülltonne
Im Februar finden die Abholungen der Restmülltonnen zu  
folgenden Terminen statt:
Obermichelbach: 07.02. und 21.02.
Tuchenbach: 08.02. und 22.02.

Abfuhrtermine für die Biotonne
Im Februar finden die Abholungen der Biotonnen zu folgenden 
Terminen statt:
Obermichelbach: 14.02. und 28.02.
Tuchenbach: 01.02. und 15.02.

Abfuhrtermine für die Papiertonne 
Im Februar findet die Leerung der Papier-Wertstoff-Sammel-
tonne in Obermichelbach und Tuchenbach zu folgendem  
Termin statt:
03.02. 

Abfuhrtermine für die Gelbe Tonne
Im Februar finden die Abholungen der Gelben Tonne in Ober-
michelbach und Tuchenbach zu folgenden Terminen statt:
06.02. und 20.02.
Bitte stellen Sie die Behältnisse bereits am Abend vor den  
betreffenden Tagen bereit! Die Wagen kommen ab 6:30 Uhr.

Entsorgung von Haushaltsgeräten

Elektrogroßgeräte (Kühlschränke, Waschmaschinen, Wäsche-
trockner, Geschirrspüler und Elektroherde) können Sie un-
ter nachfolgendem Link oder telefonisch beim Landratsamt 
Fürth, Sachgebiet Abfallwirtschaft, Tel. 0911/9773-1434, 
-1435, -1436 zur Abholung anmelden. Diese Abholung kann 
nur von privaten Haushalten in Anspruch genommen werden 
und ist kostenlos.
https://www.landkreis-fuerth.de/zu-
hause-im-landkreis/umwelt-und-bauen/
abfallwirtschaft/1-online-dienste/elekt-
rogeraeteanmelden.html
Diese und alle übrigen Elektrogerä-
te (Computer, Monitore, Toaster, Föhn,  
Kaffeemaschine etc.) können kostenlos 
bei den Wertstoffhöfen abgegeben werden. Bitte beachten Sie 
auch, dass Fernsehgeräte ausschließlich über die Wertstoff
höfe zu entsorgen sind.

Termine und Zahlen

Der Abfallratgeber des 
Landkreises ist erhältlich 

im Landratsamt Fürth, im 
Pinderpark 2, Zirndorf

Für den Inhalt verantwortlich:  
VG-Gemeinschaftsvorsitzender Bernd Zimmermann

Dienstgebäude: Vacher Str. 25,
90587 Obermichelbach,  

Tel. 0911/99 7 55-0
Redaktionsschluss für die Ausgabe  
März 2023 ist der 10. Februar 2023

Für Fragen wenden Sie sich an Frau Ernst,
Tel. 0911/99 7 55-55
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Amtliches aus der Verwaltungsgemeinschaft
Gemeindliche Steuern

Bitte beachten Sie, dass am 15.02. die gemeindlichen  
Steuern abgebucht werden.
Obermichelbach: Grundsteuer, Abwassergebühren und  
Gewerbesteuer
Tuchenbach: Grundsteuer und Gewerbesteuer

Geben Sie bitte bei den Überweisungen immer das Akten-
zeichen (aus dem jeweiligen Bescheid ersichtlich) an.
Wurde eine Einzugsermächtigung / ein SEPA-Lastschrift-
mandat erteilt, wird der fällige Betrag vom angegebenen 
Konto abgebucht. Teilen Sie uns bitte Änderungen Ihrer 
Bankverbindung sofort mit, da für nicht einlösbare Last-
schriften seitens des Bankinstituts Gebühren erhoben wer-
den, die wir Ihnen in Rechnung stellen.

Halten Sie bitte die Zahlungstermine ein, da sonst der ge-
schuldete Betrag mit Mahngebühren und evtl. Säumnis-
zuschlägen erhoben wird. Bei weiterem Verzug muss mit 
einer Zwangseintreibung gerechnet werden, die mit erheb-
lichen Kosten verbunden ist.

Bei Fragen wenden Sie sich an unsere Mitarbeiterinnen 
(Kasse Frau Freyberger-Hartl unter Tel. 0911/ 997 55-16 
oder Steueramt Frau Bramsche Tel. 0911/ 997 55- 17).

Sollten Sie bisher kein SEPA-Mandat erteilt haben, bitten 
wir um bargeldlose Zahlung auf folgende Konten:

Gemeinde Obermichelbach
Sparkasse
DE18 7625 0000 0190 2850 07
BYLADEM1SFU

VR meine Bank eG
DE79 7606 9559 0402 3120 00
GENODEF1NEA

Gemeinde Tuchenbach
Sparkasse
DE04 7625 0000 0000 2350 02
BYLADEM1SFU

VR meine Bank eG
DE88 7606 9559 0202 3120 00
GENODEF1NEA

Vielen Dank
Ihre Gemeindeverwaltung

Fundsachen

In Obermichelbach wurde ein Handy gefunden.

Auch andere Gegenstände wie Schlüssel, Brillen usw. werden 
immer wieder bei uns abgegeben.

Sollten Sie etwas vermissen, wenden Sie sich bitte an unser 
Fundbüro (Tel. 0911/99755-13).

Schulverband Veitsbronn

Satzung
für Einrichtung der Benutzung des Betreuungsangebotes 

„Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung“
des Schulverbandes Veitsbronn

vom 20.12.2022

Der Schulverband Veitsbronn erlässt auf Grund der Art. 23 und 
24 Abs. 1 Nr. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Bayern 
- GO - für die Einrichtung einer „Mittags-, Hausaufgaben- und 
Ferienbetreuung“ in der Erich Kästner Grundschule in Veits-
bronn folgende

Satzung 
§ 1

Gegenstand des Betreuungsangebotes
(1)  Der Schulverband betreibt die Mittags-, Hausaufgaben- 
und Ferienbetreuung als öffentliche Einrichtung im Sinne des 
Art. 21 GO. Der Schulverband ist Träger der Einrichtung der 
Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung.
(2)	 Die Mittags-, Hausaufgaben- und Ferienbetreuung ist 
eine Kinderbetreuungseinrichtung zur regelmäßigen Betreu-
ung von Kindern, deren Angebot sich vorrangig an Schulkinder 
der Erich Kästner Grundschule Veitsbronn richtet.
(3)	 Für die Benutzung des Betreuungsangebotes erhebt 
der Schulverband eine Gebühr nach Maßgabe der Gebühren-
satzung.

§ 2
Personal

Der Schulverband stellt im Rahmen der gesetzlichen Bestim-
mungen das für den Betrieb der Mittags-, Hausaufgaben- und 
Ferienbetreuung erforderliche und nicht zwingend fachkundi-
ge Personal zur Verfügung.

§ 3
Aufnahme des Betreuungsangebotes

(1)  Die Höchstzahl der aufzunehmenden Schulkinder wird von 
der Verwaltung des Schulverbandes Veitsbronn bestimmt. Das 
Weiterbestehen der „Mittags- und Hausaufgabenbetreuung“ 
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wird überprüft, wenn die Mindestzahl von 12 Schulkindern 
unterschritten wird. Der Schulverband Veitsbronn behält sich 
das Recht vor, bei Unterschreitung der Mindestzahl die Mit-
tags- und Hausaufgabenbetreuung aufzulösen.
(2)  Die Aufnahme setzt die Anmeldung durch die Erziehungs-
berechtigten in die jeweilige Betreuung voraus. Die Anmel-
denden sind verpflichtet, bei der Anmeldung die erforderli-
chen Angaben zur Person des aufzunehmenden Kindes und 
der Erziehungsberechtigten zu machen. Die Beschäftigungs-
situationen der Erziehungsberechtigten ist auf Wunsch des 
Schulverbandes nachzuweisen (Arbeitgeberbestätigungen).
(3)  Die Aufnahme in die Betreuung erfolgt nach Maßgabe der 
verfügbaren Plätze. Die verfügbaren Plätze richten sich nach 
räumlichen und personellen Gegebenheiten. Sind nicht genü-
gend Plätze verfügbar, wird eine Auswahl mittels eines Punk-
tesystems getroffen. 
Das Punktesystem umfasst folgende Grundlagen: 
a)  Zeitpunkt der Anmeldung für einen Betreuungsplatz 
b)  Erziehungsstatus des Erziehungsberechtigten 
c)  Liegt für das angemeldete Kind eine Notlage vor 
d)  Ist bereits ein Geschwisterkind in der Betreuung
(4)  Dem Schulverband steht es frei in Einzelfällen befristete 
Aufnahmen in die Einrichtung zu vereinbaren, insbesondere 
für Kinder der Jahrgangsstufe 1. bis 4. mit Wohnsitz im Gebiet 
des Schulverbandes Veitsbronn.
(5)  Ein Anspruch auf eine unbefristete Aufnahme auf die Be-
treuung besteht nicht.
(6)  Kommt ein Kind nicht zum angemeldeten Termin und wird 
es nicht schriftlich entschuldigt, wird der Platz im nächsten 
Monat nach Maßgabe des Absatzes 7 anderweitig vergeben. 
Die Gebührenpflicht bleibt hiervon unberührt.
(7)  Nicht aufgenommene Kinder werden auf einer Vormerklis-
te eingetragen. Bei freiwerdenden Plätzen erfolgt die Reihen-
folge ihrer Aufnahme anhand des Punktesystems unter Absatz 
3.

§ 4
Öffnungszeiten der Mittags- und Hausaufgabenbetreuung

(1)  Die Mittags- und Hausaufgabenbetreuung hat während 
des allgemeinen Schulbetriebes an folgenden Tagen geöffnet:
Montag bis Freitag jeweils von 11:30 Uhr bis 16:00 Uhr 
(2)  Während der Feiertage hat die Mittags- und Hausaufga-
benbetreuung geschlossen.

§ 5
Abmeldung, Ausscheiden in der Mittags - und  

Hausaufgabenbetreuung
(1)  Das Ausscheiden aus der Mittags- und Hausaufgabenbe-
treuung erfolgt durch schriftliche Abmeldung seitens der Er-
ziehungsberechtigten jeweils bis spätestens vier Wochen zum 
Quartalsende (31.12./ 31.03./ 30.06.).
(2)  Die Abmeldung ist während des Schuljahres nur aus wich-
tigem Grund (z. B. Umzug) zum Monatsende unter Einhaltung 
einer Frist von zwei Wochen möglich.

§ 6
Ausschluss

(1)  Ein Kind kann vom weiteren Besuch der Betreuung ausge-
schlossen werden, wenn 
a)  es innerhalb von drei Monaten insgesamt über zwei Wo-
chen unentschuldigt gefehlt hat, 
b)  es wiederholt nicht pünktlich gebracht oder abgeholt wur-
de, 
c)  erkennbar ist, dass die Erziehungsberechtigten an einem re-
gelmäßigen Besuch ihres Kindes nicht interessiert sind, 
d)  das Kind nur geringe Anwesenheitszeiten vorweisen kann, 
e)  das Kind durch fortgesetztes Stören die Gemeinschaft oder 
einzelne Kinder nachhaltig gefährdet oder auf Grund schwe-
rer Verhaltensstörungen eine heilpädagogische Förderung an-
gezeigt erscheint,
f)  die Erziehungsberechtigten ihren Zahlungsverpflichtungen 
trotz Mahnung innerhalb der Mahnfrist nicht nachgekommen 
sind, 
g) die Erziehungsberechtigten ihren Mitteilungspflichten 
nicht ausreichend nachkommen und falsche Angaben zum 
Kind und zu ihrer Person machen. Vor dem Ausschluss sind die 
Erziehungsberechtigten des Kindes zu hören.

§ 7
Krankheit, Anzeige

(1)  Kinder, die erkrankt sind, dürfen die Betreuung während 
der Dauer der Erkrankung nicht besuchen. 
(2)  	 Das Personal der Betreuung ist grundsätzlich über 
jegliche Erkrankung, insbesondere bei einer ansteckenden 
Krankheit gemäß § 34 JfSG, unverzüglich zu benachrichtigen; 
es kann verlangt werden, dass die Genesung durch Beschei-
nigung des behandelnden Arztes oder des Gesundheitsamtes 
nachgewiesen wird.
(3)  Absatz 2 gilt entsprechend, wenn ein Mitglied der Wohn-
gemeinschaft des Kindes an einer ansteckenden Krankheit lei-
det. 
(4)  Erkrankungen sind dem Personal der Betreuung unver-
züglich unter Angabe des Krankheitsgrundes mitzuteilen; die 
voraussichtliche Dauer der Erkrankung soll angegeben wer-
den. Ein gegenseitiger Informationsaustausch zwischen der 
Betreuungseinrichtung und der Grundschule erfolgt in diesen 
Sachverhalten nicht.

§ 8
Mitarbeit der Personensorgeberechtigten, Sprechzeit

(1)  Elterngespräche finden nach Vereinbarung mit dem Be-
treuungspersonal statt. 
(2)  Eine wirkungsvolle Betreuungsarbeit hängt entscheidend 
von der verständnisvollen Mitarbeit und Mitwirkung der Erzie-
hungsberechtigten ab.

§ 9
Betreuung auf dem Wege

Die Erziehungsberechtigten haben für die Betreuung der Kin-
der auf dem Weg zur und von der Betreuungseinrichtung zu 
sorgen. Sie haben schriftlich zu erklären, ob ihr Kind allein 
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nach Hause gehen darf. Solange eine solche Erklärung nicht 
vorliegt, muss das Kind persönlich abgeholt werden, und zwar 
vor Ende der Öffnungszeiten.

§ 10
Unfallversicherungsschutz

Kinder in der Betreuungseinrichtung sind bei Unfällen auf 
dem direkten Weg zur oder von der Einrichtung, während des 
Aufenthalts in der Einrichtung und während Veranstaltungen 
der Einrichtung im gesetzlichen Rahmen unfallversichert. Die 
Erziehungsberechtigten haben Unfälle auf dem Weg unver-
züglich zu melden.

§ 11
Haftung

(1)  Der Schulverband haftet für Schäden, die im Zusammen-
hang mit dem Betrieb des Betreuungsangebotes entstehen, 
nur im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 
(2)  Unbeschadet von Absatz 1 haftet der Schulverband für 
Schäden, die sich aus der Benutzung des jeweiligen Betreu-
ungsangebotes ergeben, nur dann, wenn einer Person, deren 
sich dem Schulverband zur Erfüllung ihrer Verpflichtungen 
bedient, Vorsatz oder grobe Fahrlässigkeit zur Last fällt. Insbe-
sondere haftet der Schulverband nicht für Schäden, die Benut-
zern durch Dritte zugefügt werden.

§ 12
Ferienbetreuung

(1)  Während der Herbst-, Faschings-, Oster-, Pfingst- sowie den 
Sommerferien bietet die Mittags- und Hausaufgabenbetreu-
ung bei ausreichender Teilnahme eine Ferienbetreuung an. 
(2)  Die Ferienbetreuung erfolgt ganztags von 8:00 Uhr bis 
16.00 Uhr und kann nur wöchentlich gebucht werden.
(3)  Die Anmeldung zur Ferienbetreuung hat rechtzeitig und 
schriftlich zu erfolgen.
Die Aufnahme in die Ferienbetreuung erfolgt analog § 3. 
(4)  Die Ferienbetreuung kann grundsätzlich nur bei mind. 5 
Kindern stattfinden. Bei geringerem Bedarf erfolgt die Umlage 
der Kosten von mindestens 5 Kindern auf die Teilnehmenden. 

D. h., dass sich der jeweilige Betrag entsprechend erhöht. Die 
Eltern werden grundsätzlich vorher telefonisch oder schrift-
lich von der Ferienbetreuung über den Mehraufwand infor-
miert.
(5)  Bei nicht in der vorgegebenen Frist eingegangenen Anmel-
dungen zur Ferienbetreuung kann bei noch verfügbaren Plät-
zen eine Nachmeldung erfolgen.
Für die Nachmeldung wird zuzüglich der Gebühr eine Nach-
meldegebühr von 10,00 € verlangt.
(6)  Das Ausscheiden aus der Ferienbetreuung erfolgt durch 
schriftliche Abmeldung seitens der Erziehungsberechtigten.
(7)  Die Stornierung einer Ferienbetreuungsbuchung ist 
grundsätzlich bis spätestens zum vierten Montag vor Beginn 
der gebuchten Betreuung mit einer Stornierungsgebühr in 
der Höhe von 10,00 € möglich. Die Stornierung der Betreu-
ung hat schriftlich zu erfolgen. Maßgeblich ist der Zeitpunkt 
des Eingangs. Erfolgt eine schriftliche Absage nicht oder nicht 
rechtzeitig, wird die Gebühr in voller Höhe erhoben.

§ 13
Geltungsbereich

Die §§ 6 bis 11 gelten für das gesamte Betreuungsangebot des 
Schulverbandes.

§ 14
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt zum 1. Januar 2023 in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Satzung für die Mittags-, Hausaufgaben- 
und Ferienbetreuung des Schulverbandes Veitsbronn vom 
01.09.2022 außer Kraft.

Veitsbronn, den 20.12.2022
Schulverband Veitsbronn

Marco Kistner 
Schulverbandsvorsitzender

Great Living Immobilien

SORGENFREIER 
IMMOBILIENVERKAUF  
AUF HÖCHSTEM 
NIVEAU
Kontaktieren Sie uns 
unverbindlich:

 Königstr. 115
 90762 Fürth

 michael.baron@century21.de
 fuerth.century21.de

Jedes CENTURY 21 Büro ist rechtlich und 
wirtschaftlich ein selbstständiges Unte 
rnehmen. MICHAEL BARON

0911 5209 6444
0175 - 202 06 02

Anzeige
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Aktuelles aus der Verwaltungsgemeinschaft

Gastschüler aus Lateinamerika
suchen nette Gastfamilien

Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit Schulen aus La-
teinamerika sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa nette 
Gastfamilien. 

Die Familienaufenthaltsdauer: 
Brasilien/Sao Paulo: 15.01. – 02.03.23, 
Peru/Arequipa: 27.01 - 27.02.2023 und 
Mexiko/Guadalajara: 05.03. – 25.05.2023. 

Der Gegenbesuch ist möglich. Kontakt: DJO-Deutsche Jugend 
in Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. 
Tel. 0711-6586533, Mob. 0172-6326322, 
e-Mail: gsp@djobw.de, www.gastschuelerprogramm.de.

Die Gleichstellung von Bewerbern (w/m/d) ist für uns selbstverständlich. 
Schwerbehinderte und schwerbehinderten Menschen gleichgestellte Bewerber 
(w/m/d) werden im Rahmen des gesetzlich Zulässigen bei gleicher Eignung be-
vorzugt berücksichtigt.

Die ausführlichen Stellenausschreibungen sind auf unserer Homepage 
www.vg-obermichelbach-tuchenbach.de unter der  
Rubrik „Aktuelles“. Die Angaben sind Bestandteil der  
Ausschreibungen.

Auskünfte erteilt Frau Kreß, Tel. 0911/99 755-21.
Verwaltungsgemeinschaft 
Obermichelbach-Tuchenbach

Die Verwaltungsgemeinschaft Obermichelbach-Tuchenbach sucht zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt Mitarbeitende (w/m/d) für die neu geschaffenen 
Stellen (jeweils unbefristet)

·  im Hauptamt (u.a. für die Aufgabenfelder Zentrale Angelegenheiten, 
Veranstaltungen, Organisation Wahlen, Zweckverbände) in Vollzeit  
(39 Wochenstunden), Teilzeit möglich,

·  im Fachbereich Planen und Bauen (u.a. für die Aufgabenfelder Klima, 
Energie, Naturschutz) in Teilzeit (25 Wochenstunden).

· Sowie im Bauhof der Gemeinde Obermichelbach für die Pflege der 
öffentlichen Grünflächen in Vollzeit (39 Wochenstunden), Teilzeit möglich.

Wichtige Information aus der Mittags-, 
Hausaufgaben- und Ferienbetreuung

Ab sofort besteht die Möglichkeit die Grundschulkinder für die 
Mittags- und Hausaufgabenbetreuung, für das Schuljahr 2023 /  
2024, anzumelden. Das Anmeldeformular ist auf der Home-
page der Erich Kästner Grundschule zu finden: 
www. gs-veitsbronn.de  Menüpunkt 
Eltern>Formularcenter>Mittags- und Ferienbetreuung

Ganz wichtig:
Alle Grundschulkinder, die im Einzugsgebiet des Schulverban-
des Veitsbronn wohnen, dürfen für eine Betreuung in der Mit-
tags- und Hausaufgabenbetreuung angemeldet werden. D.h. 
alle Grundschüler, die die Erich Kästner Grundschule besuchen, 
aber auch diejenigen, die eine andere Grundschule besuchen.

Ferienbetreuung:
Für die Faschingsferien (20.02.2023 bis 24.02.2023) können 
Grundschüler der Erich Kästner Grundschule weiterhin ange-
meldet werden. Wir freuen uns auf Ihr Kind.

Schöne sonnige Grüße 
das Mittags- und Ferienbetreuungs-Team

Anzeige

FRISEURSALON
Die Glückssträhne

Stefanie Depner
Friseurmeisterin

Gartenstraße 14, 90587 Tuchenbach

Montag geschlossen
Dienstag, Mittwoch 
und Freitag 9.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 20.00 Uhr
Samstag 8.00 - 13.00 Uhr

TERMINE NACH VEREINBARUNG

0911-75 39 447

NEUE ÖFFNUNGSZEITEN

Redaktionsschluss für die Ausgabe  
März ist der 10. Februar 2023
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Kirchen und Diakonie

Datum Gottesdienst Ort Leitung

Sa, 4.2. 19 Uhr Kraftquelle - „Gott befreit"  
(mit Mitarbeiterdank, anschl.  
Stehempfang)

Evangelische Kirche St. Veit Pfr. Meisinger

So, 5.2. 9:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
(Kirchentagssonntag)

Evangelische Kirche St. Veit Pfrin. Weeger

So, 5.2. 10:30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach Pfrin. Weeger

So, 5.2. 10:30 Uhr Kindergottesdienst Evang. Gemeindehaus Veitsbronn KiGo-Team

So, 12.2. 9:15 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirche St. Veit Pfr. Meisinger

So, 12.2. 10:30 Uhr Gottesdienst Friedenskirche Tuchenbach Pfr. Meisinger

So, 12.2. 10:30 Uhr Gottesdienst Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach Vikarin Ramsch

So, 12.2. 19 Uhr Jugendandacht Evang. Gemeindehaus Veitsbronn Jugend-Team

So, 19.2. 9:15 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirche St. Veit Diakon Landes

So, 19.2. 10:30 Uhr Gottesdienst Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach Diakon Landes

So, 26.2. 9:15 Uhr Gottesdienst Evangelische Kirche St. Veit Pfrin. Weeger

So, 26.2. 10:30 Uhr Gottesdienst Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach Pfrin. Weeger

So, 26.2. 11:45 Uhr Taufgottesdienst Heilig-Geist-Kirche Obermichelbach Pfrin. Weeger

So, 26.2. 19 Uhr Jugendandacht Gemeindehaus Heilig-Geist-Kirche 
Obermichelbach

Jugendteam

V= Veitsbronn, T= Tuchenbach, O= Obermichelbach, P= Puschendorf

Heilig-Geist-Kirche  
und Gemeinde Obermichelbach
Ev.-Luth. Pfarramt 
Veitsbronn-Obermichelbach
Obermichelbacher Str. 5, 
90587 Veitsbronn

Nachrichten aus der Evangelischen Kirche

Öffnungszeiten: Montag und Freitag, 8 bis 11 Uhr, 
Donnerstag, 14 bis 18 Uhr
Pfarramt Veitsbronn und Pfr. Johannes Meisinger
Tel.: 97794030, E-Mail: pfarramt.veitsbronn@elkb.de
Obermichelbach/Tuchenbach:
Pfrin. Ulrike Weeger
Tel.: 762849, E-Mail: ulrike.weeger@elkb.de

� � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � 
 � � � � � � � 
 � � � 
 � � � � 	 �

� � 	 � � � � � � � � � � 	 � � � � � � � � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 
 � � � � � � �

� � � � � � � � � �

� � � � � � � � 	 � � � � 	 � � � � � �


 � � � � � � � � � � � � � � � � � � 	 � � � � � �

� � � � � � � � � 	 � 
 � � � �

� � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � � 
 � � 
 � 	 � � � � � � � � � � � � � � � � � � 
 � � � � 
 � � � � 


FFLLIIEESSEENN BBOOHHNN GGMMBBHHFFLLIIEESSEENN BBOOHHNN GGMMBBHH
QQuuaalliittäätt dduurrcchh MMeeiisstteerrffaacchhbbeettrriieebbQQuuaalliittäätt dduurrcchh MMeeiisstteerrffaacchhbbeettrriieebb

Spezialist für
Großformate
3-D-Badplanung am
Computer
Seniorengerechter
Badumbau
Altbau-Renovierung
Beratung, Planung,
Komplettsanierung -
alles aus einer Hand
Eigene Ausstellung

Büro + Ausstellung:
Rebenweg 10
90587 Rothenberg (Obermichelbach)
Tel. 0911-75986-0
Fax 0911-75986-20
www.fliesen-bohn.de
info@fliesen-bohn.de
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Anzeigen

Diakonieverein Veitsbronn-Tuchenbach-Obermichelbach e.V.   

Vorstand: Pfarrer Meisinger, G. Schramm
Geschäftsführung: Diakon G. Landes  
Büro: Stefanie Kallert

Montag, Mittwoch, Freitag:  10:00 – 12:00 Uhr
+ nach Vereinbarung
Waldstr. 2 f, 90587 Siegelsdorf
Tel.: 0911/801 99-235; Fax: -237
Email: info@diakonieverein-veitsbronn.de
Homepage: www.diakonieverein-veitsbronn.de

Regelmäßige Termine 2023
(von Montag bis Sonntag) im Haus der Diakonie

Einzelbegleitung für Trauernde
Auf Anfrage, bitte kontaktieren:
Leitung:	Janine Gebhard-Hughes, Tel.: 0176/74949984

MS - Selbsthilfegruppe
Wann?		  jeden 2. Montag im Monat
		  14:30 – 17:00 Uhr
Leitung		  Frau Strobel

Schachtreff        
Wann?		  jeden Dienstag, 09:00 – 12.00 Uhr

„Mittagstisch“
im Haus der Diakonie!   

	  		   
Wir freuen uns Sie wieder zu sehen und laden ein zum lieb
gewonnenen Mittagstisch am  14. Februar, 12:00 Uhr
Die Plätze sind begrenzt, melden Sie sich rechtzeitig an.
Warmes Essen + kleiner Nachtisch für 7,50 €.

Wir bitten um Anmeldung bis spätestens Donnerstag unter 
Tel.: 0911/801 99-235 Büro des Diakonievereins 
oder 0911/9779-4030 Evang. Pfarramt Veitsbronn.

Soforthilfe im Trauerfall
Tel. (0 91 01) 82 16

Ihre Trauer in guten Händen
-  Trauerbegleitung bei Erd-, Feuer-, See-  

oder Naturbestattungen
-  Kontaktierung eines/-r Pfarrers/-in  

oder eines weltlichen Redners
-  große Auswahl an Särgen und Urnen in jeder Preisklasse
-  Erstellen von Traueranzeigen und Trauerdrucksachen
-  Individueller Blumenschmuck
-  Abfahren überschüssiger Erde und Bepflanzungen  

nach Wunsch
- eigene Friedhofsbagger
- Bestattungsvorsorge

Tätig in Tuchenbach, Veitsbronn,  
Langenzenn, Stadt- und Landkreis

Untere Ringstraße 23 
90579 Langenzenn
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Amtliches aus Obermichelbach
Hinweis zur Bürgerversammlung

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten Sie jetzt schon darauf hinweisen, dass die Bürgerversammlung der Gemeinde Obermichelbach 

am Freitag, den 17. März 2023 
stattfindet. Dazu möchten wir Sie herzlich einladen. In der März-Ausgabe unseres Mitteilungsblattes werden wir Sie noch 
einmal gesondert darüber informieren.

Bekanntmachung zur Schöffenwahl 2023

Aufforderung zur Benennung von Personen für die Schöffen-Vorschlagsliste

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024 - 2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zurzeit werden daher in allen Ge-
meinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffen-
wahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes 
– körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.
Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschla-
gen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie auszugsweise als Anlage zu dieser Bekanntmachung. Für die 
Schöffenwahl 2023 wurde durch das Bundesministerium der Justiz erstmals ein einheitliches Bewerbungsformular für Schöffen 
entworfen, welches zwingend zu verwenden ist.
Das einheitliche Bewerbungsformular sowie weitere Informationen zum Schöffenamt sind im Rathaus der Verwaltungsgemein-
schaft Obermichelbach-Tuchenbach, Vacher Straße 25, 90587 Obermichelbach, Zimmer 1.14 oder unter www.obermichelbach.
de erhältlich.
Sie können Ihre Vorschläge bis zum 22.03.2023 schriftlich an uns oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Gemeinde Obermichelbach, Wahlamt, Vacher Straße 25, 90587 Obermichelbach

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Lauterbach während der allgemeinen Öffnungszeiten telefonisch (Tel.: 0911/99755-15) oder 
persönlich (Rathaus, Zimmer 1.14) zur Verfügung. 

Bernd Zimmermann
Erster Bürgermeister

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung
vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und B2 - 
0143 - 2 (BayMBI. Nr. 672)

II. Abschnitt
Amt der Schöffen

2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von Deut-
schen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG).
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bayerns 
zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet (Artikel 121 Abs. 1 
Satz 1 der Verfassung).

3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vorsätz-
lichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Monaten ver-
urteilt sind;
3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer Tat 
schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter zur Folge haben kann.

4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 GVG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben würden;
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4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 
in der Gemeinde wohnen;
4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht 
geeignet sind;
4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-
schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a DRiG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
5.1 der Bundespräsident;
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregierung;
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand 
versetzt werden können 4;
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und Rechts-
anwälte;
5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-
dienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer; hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungsper-
sonen der Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 1 
und 3 GVG bestellt sind (Ermitlungspersonenverordnung Staatsan-
waltschaft (StAErmPV);
5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigun-
gen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet sind;
5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöffenamt 
berufen werden sollen, nämlich Personen, die
- �gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen haben oder

- �wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mitarbei-
ter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen Demo-
kratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unterlagen-
Gesetzes (StUG) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 5 des 
StUG gleichgestellte Personen für das Ehrenrichteramt nicht geeig-
net sind.

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen:
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen 
Parlaments oder eines Landtages;
6.2 Personen, die
a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtliche 
Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letzte 
Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste noch 
andauert,
b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines eh-
renamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an mindestens 40 Ta-
gen erfüllt haben oder
c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;
6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwestern, 
Krankenpfleger und Hebammen;
6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen;
6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare per-
sönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in beson-
derem Maße erschwert;
6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis zum 
Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;
6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Amtes 
für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erhebliche Beein-
trächtigung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebensgrundlage 
eine besondere Härte bedeutet.

Auszug aus dem Protokoll der Gemeinderatssitzung vom 05.12.2022

Bericht des Bürgermeisters

Ortsbesichtigungen am 03.12.2022
Herr Erster Bürgermeister Zimmermann bedankt sich bei den 
Gemeinderäten für die Teilnahme der Ortsbesichtigungen am 
Samstag. Der Bauhofneubau, der Bauabschnitt 1 der Sanie-
rung des Feuerwehrgebäudes und der Baufortschritt bei der 
Verlegung der Nahwärmeleitungen im Lindenweg konnte be-
sucht werden.

Bauanträge

Antrag auf isolierte Befreiung und Befreiung zur Errichtung 
eines Carports 
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach erteilt die isolierte Be-
freiung zur Überschreitung der Baugrenzen und stimmt der 
isolierten Abweichung in Bezug auf Unterschreitung der Ab-
standsfläche von Zu- und Abfahrten zwischen Carport und 
öffentlicher Verkehrsfläche von mindestens 3 m Länge zu. 
Weiterhin gibt der Gemeinderat seine Zustimmung zur Ab-
weichung bezüglich der Überschreitung der Grenzbebauung 
von 9 m.

Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung Unter-
geschoss zu Wohnraum 
Beschluss:
Der Gemeinderat Obermichelbach erteilt zum vorliegenden 
Antrag auf Baugenehmigung zur Nutzungsänderung des Un-
tergeschosses zu Wohnraum auf dem Grundstück, unter der 
Voraussetzung, dass die  Stellplätze nachgewiesen werden, 
sein gemeindliches Einvernehmen nach § 36 BauGB.
Den Nachweis der Stellplätze haben die Eigentümer im weite-
ren Genehmigungsverfahren zu erbringen.

Vorstellung des Corporate Designs („Logo“)
Herr Erster Bürgermeister Zimmermann erklärt das Logo der 
Verwaltungsgemeinschaft. Im Vordergrund ist das Rathaus 
von Tuchenbach zu sehen und im Hintergrund der Kirchturm 
der Gemeinde Obermichelbach. Die Klammer links um die bei-
den Gebäude soll die Gemeinschaft symbolisieren.
Die Farbe gelb wurde vom Wappen in Obermichelbach über-
nommen. Entsprechend die Farbe blau für Tuchenbach.
Der Gemeinderat nimmt zustimmend Kenntnis und stellt fest, 
dass die Fraktionssprecher über das Logo der Gemeinde Ober-
michelbach entscheiden sollten.
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Mitteilungen und Anfragen

Baumpflanzaktion für Neugeborene
Frau Heckman hatte bereits bei der Ortsbesichtigung das The-
ma „Baumpflanzaktion für Neugeborene“ angesprochen. Ant-
wort Herr Zimmermann: Im Ort stehen bereits Holzlatten als 
Kennzeichen für den zu pflanzenden Baum. Nach dem vorlie-
genden Angebot wurden 60 Bäume bestellt. Abschnittsweise 
werden jeweils 20 Bäume gepflanzt; die restlichen verbleiben 
im neuen Bauhofgebäude bis zu ihrer Verwendung. Über die 
künftigen Standorte gibt es einen Plan, der den Gemeinderä-
ten zugänglich gemacht wird. 
Die Pflanzaktion ist mit einem Landschaftsplaner abgespro-
chen, der über Standort und Pflanzzeit die Gemeinde beraten 
hat. Sollten im Gemeindegebiet keine geeigneten Standorte 
mehr gefunden werden, könnte man die Bäume im Wald ein-
setzen.

Weihnachtsgruß des Bürgermeisters
Da es sich heute um die letzte Gemeinderatssitzung handelt, 
möchte Erster Bürgermeister Zimmermann noch ein paar ab-
schließende Worte zu dem vergangenen Jahr sagen.
Für die meisten Menschen ist Weihnachten das wichtigste 
und schönste Fest des Jahres. Es gibt einem die Gelegenheit, 
auch einmal über den alltäglichen Horizont hinauszublicken, 
auf die Dinge, die wirklich wichtig sind.
Auch der Gemeinderat und er ziehen eine durchweg positive 
Bilanz. Man hat sich  viel vorgenommen und auch viel umge-
setzt. Wie in der Oktobersitzung des Gemeinderats schon vor-
gestellt wurde, konnten bis Ende September 25 der gesamt 39 
Projekte des Jahres 2022 bereits abgeschlossen werden. Lei-
der haben sich  einige verzögert, das lag aber meist an Liefer-
schwierigkeiten oder an den extrem gestiegenen Kosten.
Einige der großen Projekte konnte man oder wird man dieses 
Jahr noch abschließen.

Hier seien nur die Wichtigsten genannt:
•  �Der Neubau des Bauhofes wurde abgeschlossen.
•  �Der barrierefreie Ausbau der Bushaltestelle Pfefferloh wur-

de fertiggestellt.
•  �Für unsere kleineren “Fahrradfahrer“ wurde der Laufrad-

pumptrack am Bike-Park angebaut.
•  �In unserer Gaststätte (Restaurant Kalypso) wurde nun end-

lich auch im Gastraum Schallschutzmaßnahmen getroffen.
•  �Die Sanierungsarbeiten an der Nähwärmeleitung im Lin-

denweg wurden begonnen.
Und noch viele kleine Dinge mehr.
Aber wichtig sind nicht nur die Maßnahmen, die man im Gre-
mium beschlossen und  umgesetzt hat. Nein, wichtig ist in 
einer Gemeinde, vor allem die Gemeinschaft und das gegen-
seitige Unterstützen.
Deshalb gilt sein besonderer Dank all denjenigen, die durch 
ihr großartiges ehrenamtliches Engagement – oft schon seit 
vielen Jahren – dazu beitragen, die dörfliche Gemeinschaft in 
Vereinen, Verbänden und anderen Institutionen am Leben zu 
halten.
Nicht zuletzt möchte er sich bei den Mitgliedern des Gemein-
derates, der zweiten Bürgermeisterin Ulla Schwarte, dem drit-
ten Bürgermeister Andreas Rohringer, den Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeitern im Rathaus, dem Bauhof sowie dem Kinder-
tagesstätten Personal und der Feuerwehr, recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit bedanken.
Für das Jahr 2023 wünscht er sich, dass man hoffentlich so 
bald als möglich wieder zur Normalität zurückkehren kann, 
vielleicht sogar mit einem neuen gestärkten Gemeinschafts-
gefühl.

Er wünscht allen erholsame und besinnliche Weihnachten, ei-
nen guten Jahreswechsel, ein friedliches, erfolgreiches neues 
Jahr und vor allem Gesundheit.

3
PETER KÖNIG - HEIZUNG SANITÄR

Öl/Gasheizungen • Brennwertanlagen 
Pelletheizungen • Solaranlagen • Wärmepumpen • Bäder 

Energieberatung • Planung • Einbau

Günsdorfer Weg 2 • 90587 Obermichelbach
Tel 0911/765476 • Mobil  0175 / 24 61 367

Mail: Koenigheizung@hotmail.de

Anzeigen
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Aktuelles aus Obermichelbach

BFO-Kartelabend im Dorfgemeinschaftshaus

Der Bürger- und Förderverein Obermichelbach lädt 
ab dem kommenden Jahr zum monatlichen Kartel-
abend ein.
Gespielt werden kann, was Spaß macht wie 
zum Beispiel Schafkopf, Skat, Doppelkopf, Canasta, Rommé,  
Phase 10, Wizard usw. Teilnehmen dürfen alle, die gerne Karten  
spielen. Eine Mitgliedschaft im Verein ist nicht erforderlich.

Wir treffen uns in der Regel am 2.  
Freitag im Monat von 19.00 bis 22.00 Uhr 
im Dorfgemeinschaftshaus.
Termine:  0.02. / 10.03. / 14.04. / 12.05. / 
09.06. / 07.07. / 18.08. / 08.09. / 13.10. / 
10.11. / 08.12.

Getränke und Knabbereien bitte selbst mitbringen.
Für Rückfragen stehe ich unter 0176/984 700 71 gerne zur 
Verfügung.

Wir freuen uns auf euch!
Sabine Stockert
1. Vorsitzende 
Bürger- und Förderverein Obermichelbach

Einladung zur Jahreshauptversammlung
am Donnerstag, 9. Februar 2023

um 19.30 Uhr
im Nebenzimmer „Kalypso“

Tagesordnung:
1.	 Begrüßung
2.	 Jahresbericht 2022 der 1. Vorsitzenden
3.	 Bericht der Kassiererin
4.	 Bericht der Rechnungsprüfung
5.	 Entlastung der Kassiererin und der übrigen Vorstandschaft
6.	 Das Vereinsjahr 2023
7.	 Wünsche, Anträge, Sonstiges

Wir freuen uns auf Sie! Bitte teilen Sie uns etwaige neue  
Kontaktdaten mit. Vielen Dank!

Sabine Stockert
1. Vorsitzende

Bürger- und Förderverein Obermichelbach

Fairtrade

Auch in diesem Jahr werden 
wir vielseitige Veranstaltungen 
zum Thema Fairer Handel an-
bieten, um den Fairtrade-Ge-
danken in unserer Gemeinde zu 
verbreiten. Hauptziel in 2023 ist 
unsere Zertifizierung als Fairtra-
de-Kommune.
Wir, die Mitglieder der Fairtrade-Steuerungsgruppe Obermi-
chelbach, freuen uns über engagierte Mitstreiter, die unser 
Projekt unterstützen und mittragen. Wenn auch Sie Lust ha-
ben, bei den Obermichelbacher Fairtradlern mitzumachen, 
wenden Sie sich bitte an Ulla Schwarte, Tel. 0171-1007538.

Spaß und Bewegung für Kinder

Kreatives Spielen, Bewegung, Geschicklichkeit und Spaß mit 
Gleichgesinnten für Kinder zwischen 4-6 Jahren

Der Sportverein
sucht für dieses neue Sportangebot

Übungsleiter/innen,
gerne auch Mütter, Väter, Omas, Opas …

(Eine Übungsleiter-Trainerlizenz  
ist nicht zwingend erforderlich)

Gesucht wird für die Zeit mittwochs 16-17h 

Du hast Interesse dann bitte melde dich unter der Email: 
d.zimmermann@sc-obermichelbach.de

Regionalmarkt 

In den Monaten Januar und Februar findet der Regionalmarkt
nicht statt und legt eine Winterpause ein. Ab März wird der 

Markt wieder regelmäßig stattfinden.

ObermichelbacherObermichelbacher

REGIONALMARKTREGIONALMARKT

Sportverein Obermichelbach
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Neues vom Seniorenrat

Liebe Seniorinnen und Senioren,
gehören Sie zur Generation Ü60 und wünschen 
sich mehr Abwechslung in Ihrem Leben, Gesell-
schaft mit Gleichgesinnten, gemütliche Stun-
den mit netten Menschen und Aktivitäten in 
geselliger Runde? Dann schauen Sie doch mal 
bei uns vorbei! Der Seniorenrat Obermichelbach 
bietet bestimmt auch für Sie die eine oder andere interessante 
Veranstaltung an.

•  �Kegeln; 14-tägig montags um 16 Uhr in der Kegelstube/Bür-
gerhalle 

•  �Nordic-Walking; jeden Dienstag und Donnerstag um 9 Uhr, 
Treffpunkt Bürgerhalle

•  �Handarbeitstreff; dienstags um 19 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus DGH

•  �Suppenessen; jeden 1. Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr 
im DGH

•  �Seniorenfrühstück; jeden 2. Mittwoch im Monat um 9.30 
Uhr im DGH

•  �Wandern; jeden 3. Mittwoch im Monat, Zeit /Treffpunkt 
nach Absprache

•  �Schafkopfen; jeden Donnerstag um 14.30 Uhr im DGH
•  �Spielenachmittag; 14-tägig donnerstags um 14.30 Uhr im 

DGH

Anzeige

FASCHINGS
BALL 

BÜRGERHALLE 

OBERMICHELBACH

K ä r w a b u r s c h e n  &  M a d l i  O b e r m i c h e l b a c h  e . V

DJ GABRIEL

EINTRITT 6€ VVK
EINLASS 19

UHR

18.02.2023

Ihr könnt uns unter folgenden Adressen bezüglich des Ticket-
verkaufs kontaktieren:
Telefon: 0152 34032433
E-Mail: info@light-technic.de

Oder auch gerne auf unseren Social Media Kanälen auf  
Facebook und Instagram.

Bis bald, wir freuen uns !
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i.S

.d
.P

.: 
Pe

tr
a 

Kr
ög

er
, K

ro
he

nä
ck

er
w

eg
 1

3,
 9

05
87

 O
be

rm
ic

he
lb

ac
h 

- e
rs

te
llt

 u
nt

er
 c

su
-k

re
at

iv
.d

e

05.02.23
14 UHR OBERMICHELBACH

BÜRGERHALLE

DJ PARTY MUSIK

GETRÄNKE UND

DRINKS FÜR

KINDER UND

ERWACHSENE

Erwachsene   € 3,00
Kinder            € 2,00

Einlass ab 13.15 Uhr

GROSSE TOMBOLA

Ende         17.00 Uhr
Ortsverband Obermichelbach

VIELE

PARTYSPIELE

REICHHALTIGESKUCHENBÜFFET

AUF GEHT'S ZUM
MICHELBACHER
KINDERFASCHING

AUFTRITTESHOWGRUPPEN

Heizungsbau GmbH
Ringweg 13, 90587 Obermichelbach/R. Tel. 0911 76 25 28
Erfahrungen mit der energiesparenden Brennwerttechnik seit 1985

                   Ölheizungen          Brennwerttechnik
              Pelletheizungen          Solaranlagen
               Wärmepumpen          Gasheizungen
        Heizungswartungen          Festbrennstoffheizungen
             Tankreinigungen          Komplettbäder
                             Sanitär          Fliesenarbeiten

Seit über 40 Jahren

Horst 

Seit über 50 Jahren 

Horst 

 

 
      H e i z u n g s b a u  G m b H  
 
 

 Öl- und Gasheizungen Sanitär 
 Brennwerttechnik  Hebeanlagen 
 Wärmepumpen            Enthärtungsanlagen 
 Biomasseheizungen           Solaranlagen 
 Heizungswartungen  Komplettbäder 
 
Bruckleite 6              90587 Veitsbronn             Tel. 0911 76 25 28 
www.heizungsbau-eichhorn.de     info@heizungsbau-eichhorn.de 

 
 

 

Seit über 50 Jahren 

Horst 

 

 
      H e i z u n g s b a u  G m b H  
 
 

 Öl- und Gasheizungen Sanitär 
 Brennwerttechnik  Hebeanlagen 
 Wärmepumpen            Enthärtungsanlagen 
 Biomasseheizungen           Solaranlagen 
 Heizungswartungen  Komplettbäder 
 
Bruckleite 6              90587 Veitsbronn             Tel. 0911 76 25 28 
www.heizungsbau-eichhorn.de     info@heizungsbau-eichhorn.de 
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Datum Tag Uhrzeit Veranstaltung Ort
1. Febr. Mi 11.30 Uhr Suppenessen DGH
2. Febr. Do 9.00 Uhr Nordic-

Walking
BH

2. Febr. Do 14.30 Uhr Schafkopfen DGH
7. Febr. Di 9.00 Uhr Nordic-

Walking
BH

7. Febr. Di 19.00 Uhr Handarbeits-
treff

DGH

8. Febr. Mi 9.30 Uhr Seniorenfrüh-
stück

DGH

9. Febr. Do 9.00 Uhr Nordic-
Walking

BH

9. Febr. Do 14.30 Uhr Schafkopfen/
Spielenachm.

DGH

13. Febr. Mo 16.00 Uhr Kegeln Kegelstube
14. Febr. Di 9.00.Uhr Nordic-

Walking
BH

14. Febr. Di 19.00 Uhr Handarbeits-
treff

DGH

15. Febr. Mi nach 
Vereinb.

Wandern Treffp. DGH

16. Febr. Do 9.00 Uhr Nordic-
Walking

BH

16. Febr. Do 14.30 Uhr Schafkopfen DGH
21. Febr. Di 9.00 Uhr Nordic-

Walking
BH

21. Febr. Di 19.00 Uhr Handarbeits-
treff

DGH

23. Febr. Do 9.00 Uhr Nordic-
Walking

BH

23. Febr. Do 14.30 Uhr Schafkopfen/
Spielenachm.

DGH

27. Febr. Mo 16.00 Uhr Kegeln Kegelstube
28. Febr. Di 9.00 Uhr Nordic-

Walking
BH

28. Febr. Di 19.00 Uhr Handarbeits-
treff

DGH

Abkürzungen: BH = Bürgerhalle; DGH = Dorfgemeinschaftshaus Burgstallstr. 6

Termine Februar

Anzeige

Interessiert? Neugierig?
Kommen Sie doch einfach bei einer der nächsten Veranstal-
tungen vorbei! 
Sie sind immer herzlich willkommen! Wir freuen uns auf Sie!

Neuigkeiten aus dem Seniorenrat:
Herr Reinhold Hum leitete und koordinierte seit vielen Jahren 
die Kegelgruppe der Senioren mit Umsicht und Leidenschaft. 
Zum Jahreswechsel hat er dieses Amt an Herrn Manfred Pelka 
aus Rothenberg übergeben. Wir freuen uns, dass der Wechsel 
so reibungslos geklappt hat und wünschen Herrn Pelka viel 
Freude an der neuen Aufgabe.

Wir danken Herrn Hum ganz herzlich für seine aktive Mitar-
beit im Seniorenrat. Für die Zukunft wünschen wir ihm alles 
Gute, Gesundheit und Wohlergehen.

Euer Seniorenrat

Frühjahr-Sommer-Semester 2023
Das Programm für das Frühjahr-Sommer-Semester 2023 gibt 
es seit Ende Januar online und als Heft. 

Es gibt wieder viele interessante Kursangebote:
-  �Exkursionen nach Kulmbach und Iphofen mit einem schön 

ausgearbeiteten Programm, das Kultur und Kulinarik verbin-
det.

-  �Besuch im Nürnberger Marionettentheater
-  �Vorträge zu den Themen Mikroplastik, Feng Shui im Garten, 

Arthrose, Frau und gesund
-  �Kulinarische Käse-Wein-Seminare, Whisky-, Rum- und Port-

weinseminar
-  �vielfältige Kurse im Bereich Bewegung / Fitness und Ent-

spannung

Die Einschreibung kann über das Anmeldeformular auf der 
Webseite www.vhs.obermichelbach.de, schriftlich mit dem im 
Programmheft enthaltenen Anmeldeschein oder persönlich 
während der Bürozeiten erfolgen.
Ich freue mich auf Ihre Anmeldung und stehe für Fragen gerne 
persönlich, telefonisch oder per Mail zur Verfügung. 

Sabine Stockert
VHS Obermichelbach

Geschäftsstelle bei der Gemeinde Obermichelbach (Rathaus)
Vacher Straße 25, 90587 Obermichelbach, 1. Stock, Raum 2.6
Tel.: 0911/ 99755-22, Fax: 0911/99755-11
E-Mail: vhs@obermichelbach.de 	
Homepage: www.vhs.obermichelbach.de
Die Geschäftsstelle ist in der Regel besetzt:	
Montag, Dienstag und Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr
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Liebe Mitglieder des Obst –und Gartenbauvereins e.V.,
hiermit ergeht fristgerecht die 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2023 am Freitag
10. Februar 2023 um 20:00 Uhr im

Vereinszimmer der Bürgerhalle
1. Stock

Tagesordnung
1.	 Begrüßung durch den 1. Vorstand
2.	 Genehmigung der Tagesordnung
3.	� Verlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung 

2018
4.	 Bericht des 1. Vorstandes	
5.	 Bericht des Kassiers und Aussprache
6.	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
7.	 Entlastung der Vorstandschaft
8.	 Neuwahl der Vorstandschaft
9.	 Neuwahl der Beisitzer
10.	 Sonstiges, Wünsche 
Anträge bitte schriftlich bis 23. Januar 2023 an den 1. Vorstand 
senden.
Ich bitte Sie, an der Versammlung zahlreich teilzunehmen und 
verbleibe mit den besten Wünschen für das Jahr 2023.
Mit freundlichen Grüßen
Jens-Jörg Kröger (1. Vorstand)

                     Mach mit !  Und werde ...   

   ... Michelbacher Streuobst-Retter*in !

Obstbaumpflege-Tage am 17.+18.02.2023 
mit intensivem Baumschnitt-Kurs 
für alle aktiven Unterstützer*innen

Das haben wir vor & wird geboten:
Schnittkurs 

Theorie - Teil 1
Schnittkurs 

Praxis - Teil 2
1 Gratis-Apfelbaum *
für jede/n Helfer*in

Aktion Obstwiese 
Burgstallstraße

Wegen begrenzter Teilnehmerzahl bitte Anmeldung beim Veranstalter:                     Bildrechte: Fotolia/AdobeStock/HorstDürschinger

Obst- und Gartenbauverein Obermichelbach e.V.  -  h.duerschinger@ogv-obermichelbach.de - Tel.: 0170-7919554

Idee und Ziel der Aktion ist die nach-
haltige Pflege unserer Streuobstwiese  
Burgstallstraße in Obermichelbach.

Zudem möchten wir Naturinteressierte 
und Obstliebhaber*innen für das Kultur-
gut Streuobstwiese und deren Bedeutung 
für Mensch und Natur sensibilisieren. 

Im Theorieteil wird das notwendige 
Grundlagen-Wissen für einen pflege-
leichten und naturnahen Obstbaum-
schnitt vermittelt  (Oeschberg-Schnitt).
Wichtig: Der Theorieteil ist Vorausset-
zung für die Teilnahme am Praxistag.  
Freitag, 17.2.2023, 18-21 Uhr
Dorfgemeinschaftshaus, Burgstallstr. 6  

Am Praxistag üben wir die Schnitttech-
niken und Pflegestrategien intensiv auf 
unserer Obstwiese. In Kleingruppen 
schneiden wir die unterschiedlich- 
sten  Obstbäume und tauschen dabei         
unsere Praxis-Erfahrungen aus. 
Samstag, 18.2.2023, 10-16 Uhr
Streuobstwiese, Burgstallstraße

Jede/r Helfer*in erhält als Dank für das 
Streuobstwiesen-Engagement einen 
Apfelbaum einer „alten“ regionalen 
Sorte zur eigenen Verwendung. *

* Vorbehaltlich der genehmigten Förde-
rung im Rahmen des Bayerischen Streu-
obstpaktes.  

Vandalismus an der öffentlichen Toilette der Aussegnungs-
halle unserer Gemeinde 

Leider hat der Vandalismus zum Jahreswechsel auch bei uns 
nicht Halt gemacht. Es ist schade, dass der Respekt vor frem-
den Eigentum mittlerweile nicht mehr vorhanden ist und 

    Vandalismus an der öffentlichen Toilette der Aussegnungshalle

der dadurch entstandene finanzielle (nicht geringe) Schaden 
von der Allgemeinheit getragen werden muss.
Diese Straftat hat nichts mit „jugendlichem Blödsinn“ zu tun 
und deshalb wurde sie auch bei der Polizei zur Anzeige ge-
bracht.
Die Konsequenzen, die wir daraus ziehen müssen, sind nun 
leider,
- dass die Toilette vorübergehend außer Betrieb ist.
- dass die Toilette nachts abgesperrt wird.
- �dass es eine Videoüberwachung in diesem Bereich geben 

wird.

Schade, dass unsere Mitbürger/innen und Besucher/innen 
des Friedhofes aufgrund weniger Chaoten nun in diesem Be-
reich eingeschränkt sein werden.

Zeitgleich wurden außerdem die Zeltplanen von 2 gemeindli-
chen Buden zerschlitzt.

Für sachdienliche Hinweise sind wir sehr dankbar. Sie können 
sich an die Polizeiinspektion Zirndorf oder unser Ordnungs-
amt (Tel. 0911/99755-14) wenden.
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V.i.S.d.P: Jens-Jörg Kröger (1.Vorstand), Obermichelbach 

       Obst- und Gartenbauverein Obermichelbach e.V. 
  
 

Aktion „Saubere Landschaft“ 
in und um Obermichelbach 

11. März 2023 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Liebe Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins,  
 

In Zusammenarbeit mit dem 
Landkreis Fürth führt der 

Verein die nun 54. Aktion 
„Saubere Landschaft“ 

durch. Wir laden Sie herzlich 
ein, sich daran zu beteiligen  

 

Gesäubert werden Straßenränder, 
Straßengräben, Feld- und Waldränder. 
Wir laufen dazu gemütlich in 

               und um Obermichelbach herum. 
 

Dauer: 09:00 bis ca. 12:30 Uhr 
Kleidung: Festes Schuhwerk und evtl. Warnwesten 
Treffpunkt: 09:00 Uhr FFW Obermichelbach Zum Eichweiher 

 

                
                          Wir bitten um Anmeldung. 
                  Essen und Getränke sind kostenlos. 
 

Wir hoffen auf rege Mithilfe. 
 
Wenn Sie noch Fragen zur Abwicklung/Veranstaltung haben oder mithelfen möchten, melden Sie sich bitte per Email 

(s.u.) oder telefonisch an die Vorstände Herrn Kröger (0911/767900) 
 

Die OGV-Vorstandschaft (vorstand@ogv-obermichelbach.de) 

V.i.S.d.P: Jens-Jörg Kröger (1.Vorstand), Obermichelbach 

       Obst- und Gartenbauverein Obermichelbach e.V. 
 

       Häckselaktion für alle Bürger 
           Gartenschnittgutsammlung  
               am 04. März 2023 
 
Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Liebe Mitglieder des Obst- und Gartenbauvereins, 

Der Verein führt am Samstag, den 04. März 2023 wieder seine 
diesjährige Häckselaktion (Gartenschnittgutsammlung) in der Gemeinde 
Obermichelbach durch (auch für Nichtmitglieder). 
 

Legen Sie bitte das dafür bestimmte Häckselgut (Baum-, 
Strauchschnitt, auch dicke Äste, etc.) gut sichtbar am Gehweg, in der 
Auffahrt oder in der Garageneinfahrt ab 9:00 Uhr bereit. Die Abholung 
erfolgt direkt vor Ort für einen Kostenbeitrag von nur EUR 5,-/m³. 
 
 

Größere Mengen - ca. eine Traktoranhängerladung -, bitten wir Sie 
4-5 Tage zuvor direkt bei Herrn Winkler, Tel. 0911/762475 oder beim 
Vorstand (siehe unten) anzumelden. 
 

 
 

Für diese Aktion werden dringend Helfer gesucht. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt. 

 
 

Wenn Sie noch Fragen zur Abwicklung/Veranstaltung haben oder 
mithelfen möchten, melden Sie sich bitte per Email (s.u.) oder telefonisch 
an den Vorstand Jens-Jörg Kröger (0911/767900). 

Die OGV-Vorstandschaft (vorstand@ogv-obermichelbach.de) 
 

Treffpunkt für Helfer:  9:00Uhr FFW Obermichelbach / Zum Eichweiher 

Regionalbudget

Die Gemeinde Obermichelbach hat für 2023 erneut Projekte 
beim Regionalbudget eingereicht. Am 8. Dezember fand die 
Sitzung des Entscheidungsgremiums statt, das alle 33 einge-
gangenen Förderanträge der Zenngrund Allianz anhand einer 
Matrix bewertet hat. Anschließend wurde nach den Durch-
schnittspunkten sortiert. Im Anschluss an die Sitzung hat die 
Verwaltung erfahren, dass in den 23 Projekten, die den Zu-
schlag erhalten haben, sieben Obermichelbacher Vorhaben 
enthalten sind. 
Die Gemeinde Obermichelbach kann mit dieser Unterstüt-
zung den Spielplatz Kohlbuck erneuern und erweitern. Ein 
Spielgerät, das aus Sicherheitsgründen bereits entfernt wurde, 
kann nun ersetzt werden. Zeitgleich sollen neue und moder-
nere Geräte den Spielplatz wieder attraktiv für junge Familien 
machen. Herauszuheben ist hierbei besonders ein Spielgerät 
speziell für Kleinkinder, das auf Standard-Spielplätzen nicht so 
häufig zu finden ist.
Der Spielplatz an der Bürgerhalle kann nächstes Jahr zu einem 
Begegnungsort für alle Generationen umgestaltet werden. 
Das ermöglichen gleich zwei geförderte Projekte an diesem 
Standort. Die Gemeinde plant Trimm-dich-Geräte für Jugend-
liche, Erwachsene, Seniorinnen und Senioren anzuschaffen, 
gleichzeitig soll eine vom Seniorenrat beantragte Boule-Bahn 
gebaut werden.

Zur Rettung von Rehkitzen bei den Mäharbeiten im Frühjahr 
soll eine Flugdrohne mit Infrarotkamera und zusätzlichem 
externen Monitor beschafft werden. In Zusammenarbeit mit 
engagierten Bürgern und den Landwirten können so Rehkitze 
geortet und vor dem Mähen aus den Feldern entfernt werden. 
Weitere folgende Vorhaben, die von Obermichelbacher Verei-
nen eingereicht wurden, können mit Hilfe des Regionalbud-
gets verwirklicht werden:
Die Feuerwehr plant mit Hilfe der Förderung den neuen Ju-
gendraum modern auszubauen, der Verein modern line dan-
cers möchte sein Tanzsport-Angebot „Tanzen ohne Partner“ 
durch eine tontechnische Realisierung noch attraktiver ma-
chen und die Obstbaum-Allianz Zentralfranken kann künftig 
mit einem mobilen InfoPoint die Bürger noch anschaulicher 
mit dem Thema Streuobst vertraut machen.
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Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

01.02. 09.30 Feldwegradler Ca. 2,5 Std. Feldwegradeln Dorfplatz

02.02. 19.30 Evang. Kirche FrohFreiFrau Gemeindehaus

05.02. 14.00 CSU Ortsverband Kinderfasching Bürgerhalle

06.02. 19.30 Gemeinde Gemeinderatssitzung Sitzungssaal

08.02. 09.30 Feldwegradler Ca. 2,5 Std. Feldwegradeln Dorfplatz

08.02. 19.00 Grüne Ortsverband Stammtisch Kalypso

09.02. 19.30 Bürger- und. Förderverein Jahreshauptversammlung Kalypso

10.02. 19.00 Bürger- und. Förderverein Kartelabend Dorfgemeinschaftshaus

10.02. 20.00 Obst- und. Gartenbauverein Hauptversammlung Vereinszimmer

14.02. 19.30 Gemeinde Bauausschusssitzung Sitzungssaal

15.02. 09.30 Feldwegradler Ca. 2,5 Std. Feldwegradeln Dorfplatz

15.02. 19.00 SPD-Ortsverband Treffen Kalypso

15.02. 19.30 CSU Ortsverband Zusammenkunft Kalypso

16.02. 20.00 Freie Wähler Ortsverband Mitgliedertreff Kalypso

17.02. 18.00 Obst- und Gartenbauverein Streuobst-Retter-Theorie Dorfgemeinschaftshaus

18.02. 10.00 Obst- und Gartenbauverein Streuobst-Retter-Praxis Obstbaumwiese

18.02. 19.00 Kärwaburschen- und Madli Faschingsball Bürgerhalle

22.02. 09.30 Feldwegradler Ca. 2,5 Std. Feldwegradeln Dorfplatz

23.02. 19.00 Gewerbeverein Unternehmerstammtisch n.b.

Kalender Obermichelbach
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Amtliches aus Tuchenbach

Bekanntmachung zur Schöffenwahl 2023

Aufforderung zur Benennung von Personen für die SchöffenVorschlagsliste

In diesem Jahr findet für die Geschäftsjahre 2024  2028 wieder die Wahl der Schöffen statt. Zurzeit werden daher in allen Ge-
meinden Vorschlagslisten erarbeitet, aus denen dann durch einen beim jeweils zuständigen Amtsgericht gebildeten Schöffen-
wahlausschuss eine Auswahl erfolgen wird.
Schöffen sind ehrenamtliche Richter am Amtsgericht und bei den Strafkammern des Landgerichts und stehen grundsätzlich 
gleichberechtigt neben den Berufsrichtern. Das verantwortungsvolle Amt eines Schöffen verlangt in hohem Maße Unparteilich-
keit, Selbstständigkeit und Reife des Urteils, aber auch geistige Beweglichkeit und – wegen des anstrengenden Sitzungsdienstes 
– körperliche Eignung. Es kann nur von Bürgerinnen und Bürgern mit der deutschen Staatsangehörigkeit ausgeübt werden.
Sie haben nun die Möglichkeit, sich selbst für das Amt des Schöffen zu bewerben oder andere geeignete Personen vorzuschla-
gen. Die entsprechenden rechtlichen Bestimmungen finden Sie auszugsweise als Anlage zu dieser Bekanntmachung. Für die 
Schöffenwahl 2023 wurde durch das Bundesministerium der Justiz erstmals ein einheitliches Bewerbungsformular für Schöffen 
entworfen, welches zwingend zu verwenden ist.
Das einheitliche Bewerbungsformular sowie weitere Informationen zum Schöffenamt sind im Rathaus der Verwaltungsgemein-
schaft ObermichelbachTuchenbach, Vacher Straße 25, 90587 Obermichelbach, Zimmer 1.14 oder unter www.tuchenbach.de 
erhältlich.
Sie können Ihre Vorschläge bis zum 22.03.2023 schriftlich an uns oder bei folgender Stelle persönlich abgeben:
Gemeinde Tuchenbach, Wahlamt, Vacher Straße 25, 90587 Obermichelbach

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Lauterbach während der allgemeinen Öffnungszeiten telefonisch (Tel.: 0911/9975515) oder 
persönlich (Rathaus, Zimmer 1.14) zur Verfügung. 

Leonhard Eder
Erster Bürgermeister

Auszug aus der Schöffenbekanntmachung
vom 27. Oktober 2022, Az. E8 - 3221 E - II - 14870/2021 und B2 - 
0143 - 2 (BayMBI. Nr. 672)

II. Abschnitt
Amt der Schöffen

2. Ehrenamt; Verpflichtung zur Übernahme
2.1 Das Amt eines Schöffen ist ein Ehrenamt. Es kann nur von 
Deutschen versehen werden (§ 31 Satz 2 GVG).
2.2 Nach der Bayerischen Verfassung sind alle Bewohner Bay-
erns zur Übernahme von Ehrenämtern verpflichtet (Artikel 121 
Abs. 1 Satz 1 der Verfassung).

3. Unfähigkeit zum Schöffenamt (§ 32 GVG)
Unfähig zu dem Amt eines Schöffen sind:
3.1 Personen, die infolge Richterspruchs die Fähigkeit zur Beklei-
dung öffentlicher Ämter nicht besitzen oder wegen einer vor-
sätzlichen Tat zu einer Freiheitsstrafe von mehr als sechs Mona-
ten verurteilt sind;
3.2 Personen, gegen die ein Ermittlungsverfahren wegen einer 
Tat schwebt, die den Verlust der Fähigkeit zur Bekleidung öffent-
licher Ämter zur Folge haben kann.

4. Nicht zum Schöffenamt zu berufende Personen (§ 33 GVG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen nicht berufen werden:
4.1 Personen, die bei Beginn der Amtsperiode das 25. Lebensjahr 
noch nicht vollendet haben würden;
4.2 Personen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum Beginn der Amtsperiode vollenden würden;
4.3 Personen, die zur Zeit der Aufstellung der Vorschlagsliste nicht 
in der Gemeinde wohnen;
4.4 Personen, die aus gesundheitlichen Gründen zu dem Amt nicht 
geeignet sind;
4.5 Personen, die mangels ausreichender Beherrschung der deut-
schen Sprache für das Amt nicht geeignet sind;
4.6 Personen, die in Vermögensverfall geraten sind.

5. Weitere nicht zu berufende Personen (§ 34 GVG, § 44a DRiG)
Zu dem Amt eines Schöffen sollen ferner nicht berufen werden:
5.1 der Bundespräsident;
5.2 die Mitglieder der Bundesregierung oder einer Landesregie-
rung;
5.3 Beamte, die jederzeit einstweilig in den Warte- oder Ruhestand 
versetzt werden können 4;
5.4 Richter und Beamte der Staatsanwaltschaft, Notare und 
Rechtsanwälte;
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5.5 gerichtliche Vollstreckungsbeamte, Polizeivollzugsbeamte, Be-
dienstete des Strafvollzugs sowie hauptamtliche Bewährungs- und 
Gerichtshelfer; hierzu gehören alle Personen, die zu Ermittlungs-
personen der Staatsanwaltschaften im Sinne von § 152 Abs. 2 Sätze 
1 und 3 GVG bestellt sind (Ermitlungspersonenverordnung Staats-
anwaltschaft (StAErmPV);
5.6 Religionsdiener und Mitglieder solcher religiösen Vereinigun-
gen, die satzungsgemäß zum gemeinsamen Leben verpflichtet 
sind;
5.7 Personen, die gemäß § 44a Abs. 1 DRiG nicht zum Schöffenamt 
berufen werden sollen, nämlich Personen, die
- �gegen die Grundsätze der Menschlichkeit oder der Rechtsstaat-

lichkeit verstoßen haben oder
- �wegen einer Tätigkeit als hauptamtliche oder inoffizielle Mitar-

beiter des Staatssicherheitsdienstes der ehemaligen Deutschen 
Demokratischen Republik im Sinne des § 6 Abs. 4 des Stasi-Unter-
lagen-Gesetzes (StUG) oder als diesen Mitarbeitern nach § 6 Abs. 
5 des StUG gleichgestellte Personen für das Ehrenrichteramt nicht 
geeignet sind.

6. Ablehnung des Schöffenamtes (§ 35 GVG)
Die Berufung zum Amt des Schöffen dürfen ablehnen:
6.1 Mitglieder des Bundestages, des Bundesrates, des Europäischen 
Parlaments oder eines Landtages;

6.2 Personen, die
a) in zwei aufeinanderfolgenden Amtsperioden als ehrenamtliche 
Richter in der Strafrechtspflege tätig gewesen sind, sofern die letz-
te Amtsperiode zum Zeitpunkt der Aufstellung der Vorschlagsliste 
noch andauert,
b) in der vorhergehenden Amtsperiode die Verpflichtung eines eh-
renamtlichen Richters in der Strafrechtspflege an mindestens 40 
Tagen erfüllt haben oder
c) bereits als ehrenamtliche Richter tätig sind;
6.3 Ärzte, Zahnärzte, Krankenschwestern, Kinderkrankenschwes-
tern, Krankenpfleger und Hebammen;
6.4 Apothekenleiter, die keinen weiteren Apotheker beschäftigen;
6.5 Personen, die glaubhaft machen, dass ihnen die unmittelbare 
persönliche Fürsorge für ihre Familie die Ausübung des Amtes in 
besonderem Maße erschwert;
6.6 Personen, die das 65. Lebensjahr vollendet haben oder es bis 
zum Ende der Amtsperiode vollendet haben würden;
6.7 Personen, die glaubhaft machen, dass die Ausübung des Am-
tes für sie oder einen Dritten wegen Gefährdung oder erhebliche 
Beeinträchtigung einer ausreichenden wirtschaftlichen Lebens-
grundlage eine besondere Härte bedeutet.

Auszug aus der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates vom 28.11.2022

Bericht des Bürgermeisters
Wechselweiher
Der Wechselweiher wurde entschlammt. Die tatsächlichen 
Kosten waren 3000,00 Euro geringer als geschätzt. 
Bäume
Es wurden 8 Bäume nachgepflanzt. Im Baugebiet 11 und an 
der Verbindungsstraße nach Obermichelbach.
Bolzplatz
Die offene Stelle zur Hauptstraße wurde mit 2 Zaunfeldern 
geschlossen. In Planung ist ein weiteres Zaunfeld am Fußweg 
zum Spielplatz/Bäcker.

Vorstellung des Corporate Designs („Logo“)
Im Zuge der Neugestaltung des Internetauftritts der Verwal-
tungsgemeinschaft wurde die Entwicklung einer Bildmarke 
mit einzelnen Logos beauftragt. Das Resultat ist ein Logo der 
Verwaltungsgemeinschaft als Dachmarke sowie daraus re-
sultierende Logos für die beiden Mitgliedsgemeinden. Diese 
sollen sowohl auf der Website als auch auf allen Printerzeug-
nisse Anwendung finden. In der Zukunft sollen sich neugestal-
tete Logos anderer zugehöriger Einrichtungen am Design der 
Dachmarke der Verwaltungsgemeinschaft orientieren, so dass 
die Zugehörigkeit zur Gemeinde schon durch das Logo erkenn-
bar ist.
Der Gemeinderat wird um zustimmende Kenntnisnahme ge-
beten.
Aus der Sitzung
Das Gremium hat zustimmend Kenntnis genommen. 
Es ist gewünscht, dass das Wappen nicht grundsätzlich ver-
schwindet.

Prüfung der „Beschilderung für verkehrsberuhigte Bereiche“ 
in den Straßen Mohnweg, Haferweg, Dinkelweg, Kleeweg 
und Flachsweg
Bezüglich des Antrags der WGT auf Prüfung und Durchfüh-
rung einer entsprechenden „Beschilderung für Verkehrsberu-
higte Bereiche“ der bereits vorhandenen und verkehrsberu-
higt ausgebauten Straßen Mohnweg, Haferweg, Dinkelweg 
und Flachsweg in Tuchenbach durch die Verwaltung vom 
26.04.2022 hat sich der Gemeinderat Tuchenbach zuletzt in 
der Sitzung am 27.06.2022 mit der potentiellen Ausweisung 
von verkehrsberuhigten Bereichen in den o.g. Straßen und zu-
sätzlich dem Kleeweg beschäftigt.
Die Verwaltung wurde mit Gemeinderatsbeschluss vom 
27.06.2022 mit der Prüfung beauftragt, ob weitere Parkplätze 
auf die Straßen aufgespritzt werden können. Zusätzlich sollte 
geprüft werden, ob die nachfolgenden Inhalte eines Bürger-
schreibens rechtlich haltbar sind:
•  �Die von Gesetz und Rechtsprechung geforderte Aufenthalts-

funktion (hoher Fußgängerverkehr) überwiegt eben gerade 
nicht, die Straßen werden überwiegend als Fahrbahn für 
Autos genutzt und das seit Anbeginn des Wohngebietes.

•  �Für den ruhenden Verkehr ist zudem nicht ausreichend Vor-
sorge getroffen, wie von Gesetz und Rechtsprechung gefor-
dert.

Die Verwaltung hat sich, wie vom Gemeinderat gefordert, mit 
den vorgenannten Punkten befasst. Die Abteilung „Verkehrs-
wesen“ im Landratsamt Fürth und die zuständige Polizei-
dienststelle wurden in die Überlegungen und Beratungen als 
zuständige weitere Fachstellen einbezogen.
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Die erste allgemeine Feststellung ist, dass die Straßen Mohn-
weg, Haferweg, Dinkelweg, Flachsweg und Kleeweg bereits im 
Bebauungsplan Nr. 11 „Südost“ als Straßenverkehrsfläche mit 
verkehrsberuhigtem Ausbau festgesetzt sind. Diese sind zu-
dem auch als verkehrsberuhigte Bereiche angelegt, auch wenn 
dort bisher eine Zone 30 Regelung vorherrscht. In den genann-
ten Straßen gibt es keine Gehwege. Für die KFZ gibt es parallel 
zu den Straßen einige KFZ-Stellplätze, welche niveaugleich mit 
der Straße, jedoch gepflastert und nur durch eine notwendige 
Wasserrinne getrennt, angelegt wurden. Auch Bepflanzungen 
durch Bäume und Sträucher zieren den Verkehrsbereich. Aus 
Sicht der Verwaltung sind daher die baulichen Voraussetzun-
gen für die Schaffung verkehrsberuhigter Bereiche gegeben.
Der zuständige Mitarbeiter der Polizeiinspektion Zirndorf hat 
sich mit der Thematik beschäftigt und das Baugebiet 11 ange-
sehen. Er teilt der Verwaltung mit, dass das Instrumentarium 
des verkehrsberuhigten Bereichs gerade für solche Wohnge-
biete wie in Tuchenbach eingeführt wurde. Es kann immer von 
einer überwiegenden Aufenthaltsfunktion von Fußgängern 
ausgegangen werden, wenn es sich um ein reines Wohngebiet 
handelt und im Rahmen der städtebaulichen Planung extra 
kein Gehweg angelegt wurde. Zudem gibt es keine gesetzlich 
festgelegte Anzahl an Parkplätzen in einem verkehrsberuhig-
ten Bereich.
Was sind die Regeln in einem verkehrsberuhigten Bereich?
In einer verkehrsberuhigten Zone sind Fußgänger und Fahr-
zeuge gleichberechtigt. Fußgänger, egal ob klein oder groß, 
müssen nicht am Fahrbahnrand gehen, sondern dürfen die ge-
samte Straße nutzen. Wenn nötig, müssen Fahrzeuge warten. 
Kinder dürfen hier spielen, allerdings dürfen Fußgänger ih-
rerseits den Fahrverkehr nicht behindern. Fußgänger müssen 
zur Seite gehen, wenn ein Fahrzeug vorbeifahren möchte. Die 
Straße darf nicht blockiert werden, etwa durch große Gegen-
stände, Spielzeug oder Ähnliches.

Motorisierte Fahrzeuge und Fahrräder müssen allerdings be-
sondere Rücksicht auf Fußgänger nehmen und dürfen maxi-
mal Schrittgeschwindigkeit fahren. In der Rechtsprechung 
werden teilweise 7 km/h und teilweise 10 km/h als Schrittge-
schwindigkeit angenommen.

Parken ist hier nur auf speziell ausgewiesenen Flächen erlaubt. 
Ausnahmen gelten ausschließlich für das Be- und Entladen. 
Wer sich nicht daran hält, muss mit einem Verwarnungsgeld 
rechnen. In einer normalen Straße bzw. einem Gebiet ohne 
Verkehrsberuhigung, wie es derzeit in dem Baugebiet 11 ist, 
ist es dagegen möglich überall zu parken, ausgenommen auf 
den Gehwegen, vor Einfahrten oder vor einem abgesenkten 
Bordstein.
Stellungnahme zu den Punkten 6 und 7 des Bürgerschreibens:
Die von Gesetz und Rechtsprechung geforderte Aufenthalts-
funktion (hoher Fußgängerverkehr) überwiegt eben gerade 
nicht, die Straßen werden überwiegend als Fahrbahn für Autos 
genutzt und das seit Anbeginn des Wohngebietes
Die Allgemeine Verwaltungsvorschrift zur Straßenverkehrs-
Ordnung (VwV-StVO) schreibt vor, dass verkehrsberuhigte 

Bereiche oder Straßen nur von sehr geringem Verkehr fre-
quentiert werden dürfen und sie über eine überwiegende 
Aufenthaltsfunktion verfügen müssen. Durch das gesamte 
Gebiet verläuft keine Durchgangsstraße mit großem Verkehr, 
sondern lediglich üblicher Anwohnerverkehr in sehr geringem 
Ausmaß. Aufgrund der Mitteilung des zuständigen Mitarbei-
ters der Polizei ist die überwiegende Aufenthaltsfunktion von 
Fußgängern in reinen Wohngebieten immer gegeben. Vor-
liegend handelt es sich um ein allgemeines Wohngebiet. Die 
Gegebenheiten sind dennoch gegeben, denn die Anwohner 
und Besucher müssen auf der Straße laufen, da das Gebiet ver-
kehrsberuhigt geplant und tatsächlich kein Gehweg vorhan-
den ist. Die überwiegende Aufenthaltsfunktion von Fußgän-
gern überwiegt daher in den im Antrag genannten Straßen in 
Tuchenbach. 
Für den ruhenden Verkehr ist zudem nicht ausreichend Vor-
sorge getroffen, wie von Gesetz und Rechtsprechung gefordert
Nach den VwV-StVO ist es erforderlich, dass in einem ver-
kehrsberuhigten Bereich  ausreichend Stellplätze für Autos 
zur Verfügung stehen müssen. Nach Einrichtung  eines ver-
kehrsberuhigten Bereiches dürfen nicht weniger Stellplätze 
als notwendig  vorhanden sein. Es muss daher schon vorher 
geprüft werden, ob genügend Stellplätze auf der niveauglei-
chen Straße markiert werden können. In den betroffenen Stra-
ßen im Baugebiet 11 sind bereits Parkplätze vorhanden, die 
für Besucher genutzt werden können. Die Anwohner mussten 
bereits bei Errichtung ihres Wohngebäudes die notwendigen 
gesetzlichen Stellplätze auf ihrem eigenen Grundstück nach-
weisen und errichten. Auf den meisten Grundstücken sind 
ausreichend Möglichkeiten vorhanden, die eigenen PKW un-
terzubringen, welche jedoch nur unzureichend genutzt wer-
den. Im gesamten Baugebiet 14 wurden im Rahmen der Auf-
stellung des Bebauungsplans lediglich 9 Stellplätze geplant. 
Auch hier wurde ein verkehrsberuhigter Bereich ausgewiesen. 
Im Baugebiet 11 sind in den betroffenen Straßen über 30 PKW-
Stellplätze (ohne Stellplätze in der Kornstraße) entlang den 
Straßen eingezeichnet bzw. durch Pflasterflächen markiert.
Da es keine gesetzliche Mindestanzahl an PKW-Stellplätzen in 
verkehrsberuhigten Bereichen gibt, aber die bereits vorhande-
nen Stellplätze für Besucher ausreichend erscheinen, ist dem 
ruhenden Verkehrs entgegen der Aussage des Bürgers ausrei-
chend Vorsorge getroffen. 
Dennoch ist die Einzeichnung weiterer PKW-Stellplätze durch-
aus möglich, wenn auch nur in sehr geringem Umfang, da das 
betroffene Gebiet bereits über Stellplätze entlang der jewei-
ligen Straßen verfügt und kaum noch zusätzlicher ungenutz-
ter Raum für weitere Parkplätze gegeben ist. Lediglich in den 
„Wendehammern“ könnten an der ein oder anderen Stelle im 
Dinkelweg und im Kleeweg noch 2-3 Stellplätze eingezeichnet 
werden, wenn der Gemeinderat dies für notwendig erachtet.
Anmerkung:
Die Problematik mit der zunehmenden Anzahl an PKW pro 
Haushalt ist dem Gesetzgeber bekannt, weshalb er den Ge-
meinden in Art. 47 Abs. 2 BayBO die Möglichkeit gibt, von der 
gesetzlichen Regelung der GaStellV (1 Stellplatz pro Einfamili-
enhaus oder 1 Stellplatz je Wohnung im Mehrfamilienwohn-
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haus) abzuweichen und eine eigene Stellplatzsatzung mit 
einer höheren Anzahl an zu schaffenden Parkplätzen bei Neu-
bauten oder auch Umbauten zu erlassen. 
Abschließend bleibt somit seitens der Verwaltung festzustel-
len, dass in den Straßen Mohnweg, Haferweg, Dinkelweg, 
Flachsweg und Kleeweg im Baugebiet 11 die überwiegende 
Aufenthaltsfunktion der Fußgänger überwiegt und bereits bei 
der Aufstellung des Bebauungsplans ausreichend Vorsorge 
für den ruhenden Verkehr getroffen wurde. Die ausreichen-
de Vorsorge ist heute aufgrund der noch immer vorhandenen 
Stellplätze entlang den Straßen, auch ohne Einzeichnung wei-
terer Stellplätze, gegeben.
Aus der Sitzung
Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte sprechen sich für 
die Befragung der Anwohner aus. Hervorzuheben ist, dass das 
Ergebnis der Befragung nicht bindend für das Gremium ist. 
Sollte eine Entscheidung für einen verkehrsberuhigten Be-
reich ergehen, so kann dies theoretisch auch wieder rückgän-
gig gemacht werden, wenn festgestellt wird, dass der Bedarf 
nicht mehr gegeben ist. Es wurde darauf hingewiesen, dass 
bei Umsetzung die Kornstraße zur Vorfahrtsstraße wird und 
alle anderen Straßen Zufahrtsstraßen werden. Dies kann dazu 
führen, dass die Kornstraße zu einer 30er „Rennstrecke“ wer-
den könnte.
Das Gremium beauftragt die Verwaltung das Anschreiben 
für die Bürgerbefragung zu erstellen und alle Pro und Contra 
Punkte neutral mit anzugeben. 
Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach nimmt Kenntnis von den Aus-
führungen der Verwaltung zur Beschilderung für verkehrsbe-
ruhigte Bereiche und beschließt, alle Anwohner des Bauge-
biets 11 zu befragen, ob sie für oder gegen die Beschilderung 
und Ausweisung verkehrsberuhigter Bereiche in diesem Bau-
gebiet sind.

Information über Energieeinsparungen der Gemeinde  
Tuchenbach
Energiesparen steht nicht erst seit Beginn des Jahres und der 
zwischenzeitlich eingetretenen „Energiekrise 2022“ im Fokus 
der Gemeinde Tuchenbach.
Bereits seit vielen Jahren beschäftigen sich die Verwaltung, 
die Bürgermeister und Bauhofmitarbeiter mit dem immer 
wichtiger werdenden Thema. Die Verwaltung hat die bereits 
durchgeführten Maßnahmen in einer Übersicht zusammen-
gefasst und sich Gedanken um weitere Möglichkeiten zur 
Energieeinsparung und zum ressourcenschonenden Ver-
brauch gemacht.
Analog zur Gemeinde Obermichelbach schlägt die Verwal-
tung vor, diese Zusammenstellung nach Absegnung des Ge-
meinderats auf der Homepage der Gemeinde Tuchenbach zu 
veröffentlichen.
Aus der Sitzung
Erster Bürgermeister Eder legt einen Plan für die Verände-
rungen der Nachtabschaltung der Straßenbeleuchtung vor. 
Tuchenbach hat 5 Schaltstellen, der alte Ortskern und das 
Baugebiet Berg - und Wiesengrundstraße sollen eine Nacht-

abschaltung von 24 Uhr bis 04 Uhr erhalten, die restlichen  
3 Gebiete von 24 Uhr bis 05 Uhr. Die Einsparung beträgt ca. 
20% der Stromkosten. Er zeigt nochmals auf, welche Energie-
sparmaßnahmen in der Vergangenheit bereits durchgeführt 
wurden.
Der Top wurde um einen zusätzlichen Beschluss ergänzt:
Der Gemeinderat Tuchenbach beauftragt die Verwaltung  
N-ERGIE den Auftrag zur Änderung der Nachtabschaltung wie 
folgt zu erteilen: 
Die Schaltstellen alter Ortskern und das Baugebiet Berg -und 
Wiesengrundstraße sollen von 24 Uhr bis 04 Uhr abgeschaltet 
werden, die restlichen 3 Schaltstellen von 24 Uhr bis 05 Uhr 
(bisher von 01 Uhr bis 04 Uhr).
Beschluss 1:
Der Gemeinderat Tuchenbach beauftragt die Verwaltung  
N-ERGIE den Auftrag zur Änderung der Nachtabschaltung wie 
folgt zu erteilen: 
Die Schaltstellen alter Ortskern und das Baugebiet Berg -und 
Wiesengrundstraße sollen von 24 Uhr bis 04 Uhr abgeschaltet 
werden, die restlichen 3 Schaltstellen von 24 Uhr bis 05 Uhr 
(bisher von 01 Uhr bis 04 Uhr).
Beschluss 2:
Der Gemeinderat Tuchenbach nimmt Kenntnis von den Aus-
führungen der Verwaltung zur Energieeinsparung und des 
ressourcenschonenden Verbrauchs und beschließt, diese auf 
der Homepage der Gemeinde Tuchenbach für alle Bürger zu 
veröffentlichen.
Zudem sollen den Bürgern über das Mitteilungsblatt und die 
Homepage verstärkt Informationen zu den bereits bestehen-
den Angeboten des Landratsamts und anderer Fachstellen ge-
geben werden.

Globalkalkulation Kanal
Bevorratungsbeschluss zum rückwirkenden Inkrafttreten
Die Gemeinde Tuchenbach wird im Jahr 2023 die getrennte 
Abwassergebühr rückwirkend am 01.01.2023 einführen, weil 
der Bayerische Verwaltungsgerichtshof den bisherigen Ein-
heitsverteilungsmaßstab (Frischwassermaßstab) zur Berech-
nung der Abwassergebühr in mehreren Urteilen bei anderen 
Kommunen beanstandet hat. Mit der neuen Gebührenvertei-
lung wird die Gemeinde Tuchenbach den Anforderungen die-
ser Rechtsprechung Rechnung tragen. Gleichzeitig wird durch 
die neue Gebührenverteilung eine größere Transparenz sowie 
eine verursachergerechte Kostenverteilung erreicht.
Mit Umstellung auf getrennte Abwassergebühren wird keine 
zusätzliche Gebühr erhoben. Die bisher schon vorhandenen 
Kosten für die Schmutz- und Niederschlagswasserbeseiti-
gung für die Entwässerungseinrichtung werden nach einem 
geänderten und nach Auffassung der Rechtsprechung auch 
gerechteren Maßstab auf die jeweiligen Benutzer der Entwäs-
serungseinrichtung verteilt. Dies kann und wird bei einzelnen 
Anschlussnehmern zu Abweichungen in der Gebührenhöhe 
nach oben, aber auch nach unten führen.
Getrennte („gesplittete“) Abwassergebühr bedeutet, dass 
die Gesamtkosten der Entwässerungseinrichtung getrennt 
werden in die Kosten für die Schmutz- und Niederschlags-
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wasserbeseitigung und diese zwei Kostenblöcke über zwei 
verschiedene Verteilungsmaßstäbe auf alle Gebührenschuld-
ner umgelegt werden. Das hat zur Folge, dass es künftig eine 
Schmutz- und eine Niederschlagswassergebühr anstelle einer 
einheitlichen Abwassergebühr gibt.

Die Kosten für die Schmutzwasserbeseitigung werden künftig 
nach der bezogenen Frischwassermenge in Kubikmeter (m³) 
umgelegt. Für die Bemessung der Niederschlagswassergebühr 
sind die überbauten Flächen (Dachflächen) und die befestig-
ten Bodenflächen der Grundstücke, die in die Entwässerungs-
einrichtung einleiten, ausschlaggebend. Die Niederschlags-
wassergebühr wird daher nach Quadratmetern (m²) erhoben.
Aufgrund einer Vielzahl von mit der Einführung getrennter 
Abwassergebühr zusammenhängender Aufgaben (Bildflug, 
Flächenermittlung, Öffentlichkeitsarbeit etc.) ist eine Gebüh-
renkalkulation für die Entwässerungseinrichtung im Kalender-
jahr 2022 nicht zu realisieren.

Ein Abschluss der Gebührenkalkulation für die Entwässe-
rungseinrichtung ist für den Kalkulationszeitraum 2023-2026 
nicht mehr möglich. Es muss ein Bevorratungsbeschluss zum 
rückwirkenden Inkrafttreten des Gebührensatzes der Entwäs-
serungseinrichtung beschlossen werden.
Die Beschlussfassung über den neuen Gebührensatz kann 
wegen der Notwendigkeit, die noch ausstehenden Arbeiten 
abzuschließen, erst im Kalenderjahr 2023 erfolgen. Die neue 
Beitrags- und Gebührensatzung für die Entwässerungsein-
richtung der Gemeinde Tuchenbach wird also bis zum 4. Quar-
tal 2023 beschlossen und der Gebührensatz rückwirkend zum 
01.01.2023 angepasst.

Es ist möglich und nicht unwahrscheinlich, dass für den neuen 
Gebührenbemessungszeitraum 01.01.2023 bis 31.12.2026 hö-
here Gesamtkosten für die Entwässerungseinrichtung umzu-
legen sein werden, als dies mit den derzeit gültigen Gebühren-
sätzen geschieht. Die Gebühren könnten also steigen. Hierauf 
wird ausdrücklich hingewiesen.

Aus der Sitzung
Das Gremium empfindet die rückwirkende Gebührenberech-
nung etwas unglücklich. Die Kämmerin Morjan versichert, 
dass die Bürger im Vorfeld gut informiert werden, sodass alles 
nachvollziehbar ist. 

Beschluss:
Der Gemeinderat der Gemeinde Tuchenbach wird bis zum 4. 
Quartal 2023 die Gebührensätze für die öffentliche Entwässe-
rungseinrichtung neu beschließen und die Beitrags- und Ge-
bührensatzung entsprechend ändern. Mit der Änderung wer-
den die neuen Gebührensätze rückwirkend zum 01.01.2023 
festgesetzt. Zu diesem Zweck erlässt der Gemeinderat eine 
Änderungssatzung zu der Entwässerungseinrichtung, mit der 
die Möglichkeit zum rückwirkenden Inkraftsetzen der Gebüh-
rensätze eröffnet wird.

Erlass der 1. Änderungssatzung zur Beitrags- und Gebühren-
satzung zur Entwässerungssatzung
Da, wie bereits erläutert, die Gebühr rückwirkend am 
01.01.2023 eingeführt werden soll, ist sowohl ein Bevorra-
tungsbeschluss zum rückwirkenden Inkrafttreten des Gebüh-
rensatzes der Entwässerungseinrichtung und in der aktuell 
von Frau Dr. Thimet (Bay. Gemeindetag) empfohlenen Form 
der Änderungssatzung (1. Änderungssatzung zur BGS-EWS 
vom 18.04.2016) umzusetzen und vor dem 31.12.2022 auch 
auszufertigen und bekannt zu machen.
Die zu beschließende Änderungssatzung lautet wie folgt und 
ist auch als Dateianlage beigefügt:

1. Änderungssatzung zur  Beitrags- und Gebührensatzung  
zur  Entwässerungseinrichtung  (BGS-EWS) 

der Gemeinde Tuchenbach 
Vom 29.11.2022 

§ 1
Gebührenregelung zur Änderung von § 10 Einleitungsgebühr,

und zu § 15 Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung
(1)  Den Vorauszahlungen im Kalenderjahr 2023 wird eine 
Einleitungsgebühr in Höhe von 7,00 € monatlich pro EWG zu-
grunde gelegt.
(2)  Die endgültige Gebührenhöhe wird im Laufe des Kalen-
derjahres 2023 ermittelt und rückwirkend zum 01.01.2023 
festgesetzt

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Tuchenbach, 29.11.2022	
Gemeinde Tuchenbach
	
 
Eder
Erster Bürgermeister
	
Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach beschließt folgende 1. Ände-
rungssatzung zur Beitrags- und Gebührensatzung zur Entwäs-
serungseinrichtung (BGS-EWS):

1. Änderungssatzung zur  Beitrags- und Gebührensatzung 
 zur  Entwässerungseinrichtung   (BGS-EWS) 

der Gemeinde Tuchenbach 
Vom 29.11.2022 

§ 1
Gebührenregelung zur Änderung von § 10 Einleitungsgebühr,
und zu § 15 Abrechnung, Fälligkeit, Vorauszahlung
(1)  Den Vorauszahlungen im Kalenderjahr 2023 wird eine 
Einleitungsgebühr in Höhe von 7,00 € monatlich pro EWG zu-
grunde gelegt.
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(2)  Die endgültige Gebührenhöhe wird im Laufe des Kalen-
derjahres 2023 ermittelt und rückwirkend zum 01.01.2023 
festgesetzt

§ 2
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt einen Tag nach ihrer Bekanntmachung in 
Kraft.

Tuchenbach, 29.11.2022	
Gemeinde Tuchenbach
	
 
Eder
Erster Bürgermeister
	

Schulverband Veitsbronn 
- Abberufung eines Mitglieds
Die Verwaltung des Schulverbandes Veitsbronn teile per E-Mail 
vom 09.11.2022 mit, dass sich eine Änderung der Schülerzahl 
ergeben hat. Gem. Meldung der Erich-Kästner-Grundschule 
Veitsbronn vom 04.10.2022 beträgt der Schülerstand zum 
04.10.2022 aus der Gemeinde Tuchenbach 49 Schüler*innen.
Gem. Art. 9 des Bayerisches Schulfinanzierungsgesetz 
(BaySchFG) werden in die Verbandsversammlung die ersten 
Bürgermeister der am Schulverband beteiligten Gemeinden 
entsandt. Daneben entsenden Gemeinden, aus denen am 1. 
Oktober jeden Jahres 51 bis 100 Schülerinnen und Schüler die 
Verbandsschule besuchen (Verbandsschüler), einen und für je-
des weitere angefangene Hundert Verbandsschüler nochmals 
einen weiteren Verbandsrat in die Verbandsversammlung.
Stellt eine Gemeinde wegen Rückgangs ihrer Verbandsschü-
ler zum Stichtag zu viele Verbandsräte, sind sie durch den Ge-
meinderat vor der nächsten Verbandsversammlung abzuberu-
fen.
In der Sitzung am 11.05.2020 wurde folgende Personen in den 
Schulverband bestellt:

Vertreter Stellvertreter

Erster Bürgermeister
Leonhard Eder

Der jeweilige Stellvertreter 
des 1. Bürgermeisters

Matthias Büttner Christine Lämmermann-
Meier

Der Gemeinderat Tuchenbach stellt fest, dass die Gemeinde 
in der Schulverbandsversammlung des Schulverbandes Veits-
bronn durch den ersten Bürgermeister kraft seines Amtes ver-
treten wird. Der weitere Stellvertreter ist gem. Art. 9 Abs. 3 
Satz 2 BaySchG abzuberufen.
Beschluss:
Der Gemeinderat Tuchenbach stellt fest, dass wegen eines 
Rückgangs ihrer Verbandsschüler zum Stichtag zu viele Ver-
bandsräte in den Schulverband gerufen wurden und beruft 
deshalb den Vertreter Matthias Büttner sowie seine Stellver-
treterin Christine Lämmermann-Meier ab.
Der Gemeinderat Tuchenbach stellt weiterhin fest, dass die 

Gemeinde in der Schulverbandsversammlung des Schulver-
bandes Veitsbronn noch durch den ersten Bürgermeister 
kraft seines Amtes vertreten wird.

Mitteilungen und Anfragen
Beantwortung einer Anfrage im Gemeinderat - Unabhängige 
Bürger Tuchenbach
Unabhänige Bürger Tuchenbach (UBT)
In der letzten Sitzung des Gemeinderates Tuchenbach wurde 
folgende Anfrage gestellt: „Gemeinderat Hänisch ist etwas 
verwundert, Gemeinderat Spielvogel wurde in das Gremium 
als parteilos aufgenommen und nun steht im RIS:  UBT Un-
abhängige Bürger Tuchenbach. Seiner Information zufolge, 
sind noch keine Unterschriften zur Gründung einer Partei 
vorhanden. 
Gemeinderat Spielvogel informiert, dass sie eine Bürgeriniti-
ative sind und er diese vertritt.“
Erster Bürgermeister Eder bittet die Geschäftsführerin Frau 
Kreß dies über den Bayerischen Gemeindetag zu prüfen, ob 
dies rechtens ist. 
Die Verwaltung hat die Kommunalaufsicht mit der Bitte um 
Klärung des Sachverhalts gebeten und folgende Rückmel-
dung erhalten:
„Eine Bürgerinitiative ist eine aus der Bevölkerung heraus 
gebildete Interessenvereinigung, die aufgrund eines konkre-
ten politischen, sozialen oder ökologischen Anlasses in ihrem 
Bereich Selbsthilfe organisiert und somit möglicherweise 
Einfluss auf die öffentliche Meinung, auf staatliche Einrich-
tungen, Parteien oder andere gesellschaftliche Gruppierun-
gen nimmt. Die Bürgerinitiative gehört damit zu den Formen 
politischer Partizipation, ist jedoch keine Partei und nicht au-
tomatisch eine Wählergruppe. Wählergruppen im Sinne des 
GLKrWG sind sonstige Personenvereinigungen oder Grup-
pen, deren Ziel es ist, sich an Gemeinde- oder an Landkreis-
wahlen zu beteiligen (Art. 24 Abs. 1 Satz 2 GLKrWG). Sie sind 
daher Vereinigungen, die überwiegend kommunalpolitische 
Ziele verfolgen. 
Die Bürgerinitiative kann durchaus als –organisierte oder 
nicht organisierte- Wählergruppe einen eigenen Wahlvor-
schlag für Gemeinderatswahlen einbringen, wäre jedoch im 
vorliegenden Fall als neuer Wahlvorschlagsträger nach Art. 
24 Abs. 1 Satz 3 GLKrWG anzusehen, die nach Art. 27 Abs. 1 
und 3 erhöhter Unterstützung durch die Bevölkerung bedür-
fen, um zugelassen zu werden.
Es ist Herrn Spielvogel daher nicht möglich, sein Gemeinde-
ratsmandat mit der Mitgliedschaft in der Bürgerinitiative zu 
verbinden, da dies ein Untergraben der wahlrechtlichen Vor-
schriften darstellen würde, könnte man nach einer erfolgten 
Wahl auf einem Parteienwahlvorschlag ohne Weiteres aus-
treten und sich dann einer neu gegründeten Vereinigung 
anschließen, die damit die „Wahlhürden“ umgehen könnte. 
Diese muss bis zu den nächsten Gemeinderatswahlen war-
ten und kann dann ggf. einen eigenen Wahlvorschlag einrei-
chen.
Davon unberührt sind natürlich die Fraktionsübertritte und 
deren Auswirkungen, die hier aber offensichtlich nicht ein-
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schlägig sind.“
Es wurde daher im Ratsinformationssystem die UBT wieder 
auf „parteilos“ geändert. Weiterhin hat die Verwaltung Herrn 
Spielvogel darauf hingewiesen, dass das Gemeinderatsman-
dat von der Zugehörigkeit zur Bürgerinitiative „UBT“ zu tren-
nen ist.
Dies dient dem Gemeinderat zur Kenntnis.

Spielplatz TÜV
Erster Bürgermeister Eder informiert, dass der TÜV die Spiel-
plätze abgenommen hat, es wurde nur wenig beanstandet. 
Beim Spielplatz Bürgerhaus müssen die Seile ausgetauscht, 
die Hackschnitzel bei Rutsche und Schaukel aufgefüllt, sowie 
die Bänke im Boden verankert werden. Der Fitness-Tower er-
hält noch einen kleinen Zaun Richtung Rutsche. 
Beim Spielplatz Burgstaller Weg muss die Bank im Boden ver-
ankert werden. 

Stand Kärwa
Gemeinderätin Lämmermann-Meier möchte den Stand in Sa-
chen Kärwa wissen. Die Zweite Bürgermeisterin teilt mit, dass 
mögliche Betreiber angeschrieben und um Rückmeldung bis 
16.12. gebeten wurden. Sollte keine Rückmeldung erfolgen, 
wird telefonisch nachgefasst. 

Radwege
Gemeinderat Spielvogel fragt nach, ob ein Radweg nach Pu-
schendorf möglich ist. Erster Bürgermeister Eder verneint dies, 
da die Grundstücke in Privater Hand sind. Der Radweg Rich-
tung Höfen ist für 2024 geplant.

Krisenmanagement
Gemeinderätin Tayeh möchte wissen, ob die Sicherheit der 
Bürger in Krisenzeiten gewährleistet ist. Erster Bürgermeister 
Eder informiert, dass bereits ein Treffen des Krisenstabs statt-
gefunden hat. Es sind einige Maßnahmen besprochen worden, 
unter anderem auch die Anschaffung von Generatoren. Die 
Bürger werden zu gegebener Zeit informiert.

Sirene
Gemeinderat Ziegler fragt nach, was aus der 2. Sirene gewor-
den ist. Erster Bürgermeister Eder teilt mit, dass die Gemeinde 
keine Förderung im Jahr 2022 mehr erhalten hat. Jedoch ist 
eine Förderung der Sirenen für das Jahr 2023 vorgesehen. 

Anzeigen
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Aktuelles aus Tuchenbach

Radbereisung Tuchenbach

Am 14.10.2022 fand die Radbereisung in Tuchenbach statt. 
Nach einer kurzen Vorstellung der Teilnehmer und Begrüßung 
durch den ersten Bürgermeister Herrn Leonhard Eder sowie 
Landrat Matthias Dießl, wurden mehrere Punkte im Gemein-
degebiet besucht. Auch in Tuchenbach ging es in erster Linie 
darum, die Gefahrenstellen deutlich zu machen und mögliche 
Maßnahmen zu mehr Radfreundlichkeit zu erörtern.
Viel Engagement zeigten die Vertretern des ADFC Kreisver-
bandes Fürth, der Polizei, des Staatlichen Bauamtes sowie der 
Straßenverkehrsbehörde und der Verwaltung bei folgenden 
Themenschwerpunkten:
•  �Sichtbare Wegweisungsbeschilderung and er Kreuzung 

Obermichelbacher Straße und Hauptstraße
•  �Anbringung eines Schildes „Fahrrad frei“ auf dem Schotter-

weh in Richtung Kreisverkehr
•  �Entschärfung der Engstelle an der Ecke Hauptstraße und 

Bergstraße durch eine Absenkung des Gehweges und ggf. 
zusätzlicher Markierung

•  �Vervollständigung der Beschilderung im Bereich Hauptstra-
ße und Kornstraße

•  �Wunsch der Bürger, die Oberfläche des geschotterten Weges 
von der Gemeindeverbindungsstraße nach Retzelfembach 
nach Westen radverkehrsfreundlicher zu machen (Verbesse-
rung der Oberfläche)

•  �Bereits zwischen den Bürgermeistern angesprochene Nut-
zung der Route über die FÜ8 
aus Tuchenbach in nord-
westliche Richtung und dort 
bis kurz vor der Gemeinde-
grenze bis hinter den Golf-
platz. Der kurz, nicht ausge-
baute, Abschnitt des Weges 
ist derzeit Privatgrund. Dies 
soll nochmal von der Ge-
meinde Tuchenbach ange-
sprochen werden, da es sich 
um eine gute Verbindung 
für den Radverkehr handelt.

Eiserne Hochzeit von Ingrid und Günter Loos

Am 19. Dezember 2022 feierte 
das Ehepaar Ingrid und Günter 
Loos ihre Eiserne Hochzeit im 
Kreise der Familie und Freun-
den. Der Bund fürs Leben wur-
de vor 65 Jahren in Nürnberg 
geschlossen. Seit über 47 Jah-
ren lebt das Paar bereits in Tu-
chenbach.
Bürgermeister Leonhard Eder 
gratulierte dem Jubelpaar per-
sönlich und überbrachte ein 
Geschenk und die herzlichsten 
Glückwünsche im Namen der 
Gemeinde.
Die Gemeinde Tuchenbach 
wünscht dem Ehepaar Loos 
weiterhin alles Gute, beständi-
ge Gesundheit, Glück und Got-
tes Segen und noch viele schö-
ne gemeinsame Jahre.

Diamantene Hochzeit der Eheleute 
Brunhilde und Peter Merker 

 

Am 14. Dezember 2022 feierte das Ehepaar Brunhilde und  
Peter Merker ihr 60-jähriges Ehejubiläum im Kreise der  
Familie.
1962 haben sie in Cadolzburg geheiratet und im August 1975 
sind sie in unserer Gemeinde gezogen.
Bürgermeister Leonhard Eder ließ es sich nicht nehmen, dem 
Jubelpaar mit Präsenten der Gemeinde Tuchenbach alles Gu-
te, Gesundheit und Gelassenheit und noch viele schöne Jahre 
zu wünschen.
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Anzeige

SeniorenTEAMnachrichten

Liebe Tuchenbacher Senioren*innen,

am Donnerstag, den 23. Februar 2023 findet 
unser nächster SeniorenStammtisch im Bürger-
haus, um 14.30 Uhr statt.
Bei Kaffee und Kuchen möchten wir mit Ihnen einen gemütli-
chen Nachmittag verbringen.
Unser Filmnachmittag findet am 14. Februar um 15.00 Uhr 
statt, wir zeigen diesmal den neuesten „ Eberhofer Krimi“.
In unserem Handarbeitstreff stricken wir zur Zeit fleißig So-
cken. Wer Lust hat das Sockenstricken zu lernen ist jeder Zeit 
willkommen. Jeden Dienstag ab 18.00 Uhr im Container.

Termine Februar

Datum Tag Veranstaltung Zeit Ort

07.02. DI Besprechung 10:00 Container

Bastel- und Hand-
arbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

08.02. MI Damenspieletreff 14:00 Container

Altenkreis 14:00 im Bürgerhaus

13.02. MO Lauftreff 08:30 am Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

im Bürgerhaus

Kegeln 17:00-
20:00

Kegelbahn im 
Bürgerh.

14.02. DI Filmnachmittag 15:00 im Bürgerhaus

Bastel- und Hand-
arbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

20.02. MO Lauftreff 08:30 am Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

im Bürgerhaus

AWO Faschings
feier PU

11:00 Schmotzer Pu-
schendorf

21.02. DI Bastel- und Hand-
arbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

22.02. MI Damenspieletreff 14:00 Container

Literatur-Erzähl-
Cafe 

14:30 Bücherei 
Rathaus

23.02. DO Stammtisch 14:30 im Bürgerhaus

27.02. MO Lauftreff 08:30 am Bürgerhaus

Yoga 09:45-
11:15

im Bürgerhaus

28.02. DI Bastel- und Hand-
arbeitsgruppe

18:00-
20:00

Container

Senioren Tuchenbach – Termine

Regionalbudget

Beim Regionalbudget 2023 wurden aus Tuchenbach zwei Pro-
jekte eingereicht. Am 8. Dezember fand die Sitzung des Ent-
scheidungsgremiums statt, das alle 33 eingegangenen Förder-
anträge der Zenngrund Allianz anhand einer Matrix bewertet 
hat. Anschließend wurde nach den Durchschnittspunkten 
sortiert. Erfreulicherweise hat die Verwaltung im Anschluss 
der Sitzung erfahren, dass 23 Projekte den Zuschlag erhalten 
haben, davon zwei eingereichte Vorschläge aus Tuchenbach!
Für den neu angelegten Spielplatz am Burgstallweg möchte 
die Gemeinde ein Sonnensegel anschaffen. Der Spielplatz liegt 
frei und untersteht der vollen Sonneneinstrahlung. Aufgrund 
der einzuhaltenden Sicherheitsabstände gibt es keine freien 
Flächen, die einen Schatten spendenden Baumbewuchs er-
möglichen. Ein neues Sonnensegel soll künftig für die nötige 
Beschattung sorgen.

Das zweite Projekt wurde von der IGT eingereicht: Sie möchten 
zwei StandUp Paddles anschaffen, um diese zum Leihen anzu-
bieten. Bürgern solle es so ermöglicht werden, die aufblasba-
ren Surfbretter kostenfrei auszuprobieren. 
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Nachbarschaftshilfe Tuchenbach         

Wir suchen:
Schulweghelfer
Wir suchen engagierte Erwachsene, 
die unsere Grundschüler auf dem Weg 
zur Bushaltestelle morgens unterstützen. Je mehr Schulweg-
helfer sich melden, desto mehr können Sie sich gegenseitig 
entlasten.

Gartenfreunde
Ein gepflegter Garten bedeutet viel Arbeit. Gerade ältere 
Mitbürger*innen wünschen sich Unterstützung bei der Pflege 
ihrer Pflanzen und freuen sich über ehrenamtliche Garten-
freunde. Kontakt über Laura Kundinger.

Technikinteressierte
Die Bedienung des Smartphones ist nicht immer selbsterklä-
rend. Die Nachbarschaftshilfe möchte Sie beim Umgang mit 
digitalen Medien gerne unterstützen. Um individuell auf Sie 
eingehen zu können, bitte ich Sie, mir Ihre wichtigsten Fragen 
schriftlich zukommen zu lassen. Ein Zettel im Briefkasten am 
Container reicht. Wir freuen uns über die bereits eingegange-
nen Anfragen und bearbeiten diese bereits.
Für die Nachbarschaftshilfe wichtig wäre:
- Android oder Apple/iOS?
- Welche Marke?
- Welche Anliegen haben Sie?
Sollten Sie keine spezifischen Fragen haben aber trotzdem 
Interesse, dann teilen Sie der Nachbarschaftshilfe bitte Ihre 
Kontaktdaten mit, damit Sie weitere Informationen erhalten.

Wir bieten:
Smartphonekurs demnächst
Gemeinsam mit der Nachbarschaftshilfe Obermichelbach 
möchten wir Ihnen Raum und Zeit für den Austausch mit dem 
Smartphone geben. Wir werden auf alle Fragen, Anliegen und 
Bedürfnisse eingehen und es persönlich auf Sie zuschneiden. 
Wir würden uns jetzt schon über Rückmeldungen bezüglich 
ihrer Bedürfnisse freuen. 

	  
 

  

 

Kontakt:  
Laura Kundinger  
    0176 47081607   
    nachbarschaftshilfe@tuchenbach.de  
    Nachbarschaftshilfe Tuchenbach  
    nachbarschaftshilfetuchenbach 

 

Bücherei Tuchenbach

Neues Jahr – Neue Medien

Auch im neuen Jahr waren wir schon fleißig und haben neue 
Medien für Erwachsene:
Die Tuchvilla-Saga – die ersten 3 Bände
-	 Die Tuchvilla
-	 Die Töchter der Tuchvilla
-	 Das Erbe der Tuchvilla
Lake Paradise Reihe 
-	 1. Band, Ein Zuhause für das Glück 
Dallmayr-Saga
-	 1. Band, Der Traum vom schönen Leben

Natürlich kommt auch ihr Kinder nicht zu kurz.
Für euch haben wir folgende neue Medien zum Lesen und  
Hören:
-	 Ritterchen Rost (3 Bände)
-	 Mitmachpappen Teil 5 + 6
Willst du mein bester Freund sein?
Nanu, und wer bist du?
-	 3 neue Tonies
-	 4 neue Comics

Schaut doch mal rein oder stöbert in unserem online-Katalog. 
Wir freuen uns auf euch.

In den Faschingsferien ist die Bücherei 
von Montag, 20.02.23. bis Freitag, 24.02.23 geschlossen.

Bücherei Tuchenbach
Schulplatz 2
90587 Tuchenbach
Dienstag, 16.00 -18.00 Uhr
Freitag 17.00 – 19.00 Uhr  
 Buecherei-tuchenbach@web.de
http://www.obermichelbach.vg-obermichelbach-tuchenbach.
de/Bildung - Soziales - Gesundheit -Bücherei
www.facebook.com/BuechereiTuchenbach

Redaktionsschluss  für die Ausgabe  
März 2023 ist der  10. Februar 2023
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INFORMATIVES …

Der Verein – Das Team

Termine im Überblick
Alle Termine zu unseren Veranstaltungen, Kursangeboten, Sit-
zungen und mehr findest Du auf unserer Homepage www.
sportfreunde-tuchenbach.de. Schau mal vorbei, wir freuen 
uns auf Deinen Besuch …
VERANSTALTUNGEN.

03.03.2023 Jahreshauptversammlung 19:00 Uhr

24.06.2023 Sonnwendfeier am 
Sportplatz

ab 18:00 Uhr

17.09.2023 Herbstfest am 
Sportgelände

ab 11:30 Uhr

02.10.2023 o’zapft is – Oktoberfest ab 19:00 Uhr

03.12.2023 Adventsmarkt mit den SFT 11:00-17:00 Uhr

GYMNASTIK, TURNEN, KURSE.
Neue KURS-Angebote
Hallo Tanzbegeisterte,  
ihr tanzt gerne und habt niemanden, der eure Tanzbegeiste-
rung teilt? 
Dann ist Linedance vielleicht das Richtige für euch. Bewegung, 
Tanz und Lebensfreude, Fitness für den Körper und Gehirnjog-
ging im Rhythmus der Musik. 

Tanzvergnügen ohne Partner:in, geeignet für jedes Alter, Män-
ner sind herzlich willkommen!

Linedance ist eine Art Formationstanz, der von Einzelpersonen 
in einer oder in mehreren Reihen getanzt wird. Durch synchro-
ne Ausführung der Tanzschritte, mit wiederholenden Schritt-
kombinationen, entsteht eine harmonische Formation. Es gibt 
verschiedene Schwierigkeitsstufen, wir fangen aber erst ein-
mal langsam an :-)

Das Zusammenspiel von Musik und Bewegung begeistert, man 
tanzt allein, ist aber nicht alleine, sondern hat in der Gruppe 
viel Spaß. Die Tänze sind passend zur Musik choreografiert, 
weltweit gleich, die Musik stammt meist aus den Kategorien 
Country und Pop. Wenn ihr also Countrymusik gerne hört, zum 
Beispiel Alan Jackson, Garth Brooks, Shania Twain usw., dann 
seid ihr hier genau richtig. Aber wir werden auch mal Ausflüge 
machen in den Modern Linedance, der mittlerweile auch alle 
anderen Tanzrhythmen beinhaltet. Es ist für jeden was dabei. 
Probiert es aus, eine Schnupperstunde ist gratis möglich. Ich 
freu mich auf euch. 

Der Kurs findet immer donnerstags von 18:30 – 19:30 Uhr im 
Bürgerhaus statt. 
Kursgebühren für 10 x 60 Minuten
Vereinsmitglieder 40,– € | Nichtmitglieder 50,– €
Die Kurse finden wie gewohnt im Bürgerhaus Tuchenbach 
statt. Bei Interesse oder Fragen wenden Sie sich bitte an Frau 
Ursula Wulf mobil 0157 868 74 586. Bitte Anmeldung zwecks 
Planung!

Kursangebote im Überblick.

läuft! Kurs Move+Muscle dienstags,
19:00-20:00 Uhr

läuft! Kurs Move+Muscle donnerstags,
19:00-20:00 Uhr

09.01.2022 Kurs ZUMBA-Kurs montags,
18:00-19:00 Uhr

11.01.2023 Kurs Fit in jedem Alter mittwochs,
18:15-19:15 Uhr

11.01.2023 Kurs Funktionelles 
Körpertraining

mittwochs,
19:30-20:30 Uhr

02.03.2023 Kurs Linedance *NEU* donnerstags,
18:30-19:30 Uhr

Quereinsteiger nach Kursbeginn sind jederzeit herzlich 
willkommen!

Sportfreunde Tuchenbach

Sind Sie aufgeschlossen, freundlich und 

teamfähig? Haben Sie eine  

abgeschl. Ausbildung als med./zahnmed. 

Fachangestellte bzw. abgeschl. kfm.  oder 

vergleichbare Ausbildung?

Dann würden wir uns über Ihre  

Bewerbung freuen.  

Wir bieten: VZ/TZ/Minijob/Midijob

Angenehmes Arbeitsklima,  

übertarifl. Bezahlung

Praxis Dr. med. Dittrich 

Steeggasse 8, 91074 Herzogenaurach

Kontakt-Mail: fan.h.dittrich@t-online.de

Kleinanzeige
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Kalender Tuchenbach

Datum Uhrzeit Veranstalter Veranstaltung Ort

01.01. 19.00 Evang. Kirche
Neujahrs-Gottesdienst mit 
Abendmahl

Friedenskirche

04.01. 14.00 Evang. Kirche Altenkreis Bürgerhaus

06.01. 10.00 Tennisclub 10. Drei Königswanderung  Rathaus

07.01. 17.30 KULIBO Fackelwanderung KULIBO-Raum

10.01. 14.30 AWO Seniorennachmittag Café Geuder

10.01. 19.00 Bay. Bauernverband Landfrauentreff: Neujahrstreffen Gasthaus Kalb

14.01. 10:00 Evang. Kirche Christbaum-Sammelaktion

15.01. 10.30 Evang. Kirche Gottesdienst mit Abendmahl Friedenskirche

18.01. 18.00 Sportfreunde Erweiterte Vorstandssitzung Sportplatz

26.01. 14.30 Seniorenteam Seniorenstammtisch Bürgerhaus

29.01. 10.30 Evang. Kirche Gottesdienst Friedenskirche

Bitte fragen Sie beim jeweiligen Veranstalter nach, ob die Veranstaltung tatsächlich stattfindet.Anzeigen

• Reinfl eischdosen 100%
 Rind / Gefl ügel / Wild / Lamm

• Kauartikel extra lange getrocknet
 u.a. Ochsenziemer, Rinderkopfhaut, Schweineohren

• Barf-Artikel und Zutaten
 u.a. Obst+Gemüse, Karotten / Reis

• Beratung mit Futter-Proben
 für allergische Tiere, Verdauungsprobleme,
 gesunde Ernährung, sensible Tiere

• Welpen- und Seniorfutter
 extra Aufbau und leichtes Futter

• Hunde- und Katzenzubehör
 u.a. Leinen, Geschirr, Bürsten

service@fress-express.de

Wir beraten Sie gerne undWir beraten Sie gerne und
freuen uns auf Ihren Besuchfreuen uns auf Ihren Besuch

Öff nungszeiten: Mo. bis Fr. von 9:00 bis 13:00 Uhr
oder nach telefonischer Vereinbarung
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• Pflege von Gärten und Firmenanlagen 
 (Ganzjahrespflege)
• Neuanlagen und Umgestaltung 
 von Gärten und Firmenanlagen
• Gießen von Bäumen und Pflanzungen 
 auch für Firmen und Kommunen 
• Erdarbeiten, Pflasterarbeiten
• Baum- Gehölz- und Heckenschnitt
• Pflanzen sowie Pflanzungen
• Rasenneuanlage und Rasenpflege

Werner Weiß
Garten – und Landschaftsbau

Herzogenauracher Str. 7 
90587 Tuchenbach

0175 - 57 13 65 4

Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 90, Tel. 12 01 09 21 
Haus-Nr. 82, Tel. 765 95 28 | www.stadelner-modehaus.de

Öffnungszeiten:  Mo-Fr 9.30 - 18.00 Uhr,  Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

Im Haus Nr. 90    
Größen 46–56

Im Haus Nr. 82 
Größen 36–44

Plus

yous

Mode in 
großen 
größen
46-56

Fürth | Stadelner Hauptstraße | Haus-Nr. 90 | Tel. 12 01 09 21 
Haus-Nr. 82, Tel. 765 95 28 | www.stadelner-modehaus.de 

Öffnungszeiten: Montag geschlossen 
Di - Fr: 9.30 - 18.00 Uhr und Sa: 9.30 - 14.00 Uhr

BESTATTUNGEN
FORSTMEIER
FACHGEPRÜFTER BESTATTER

90766 Fürth, Friedrich-Ebert-Straße 11, ! 0911 - 77 15 30 oder 0911 - 477 600 60
90513 Zirndorf, Fürther Straße 17, ! 0911 - 60 91 11 oder 0911 - 477 600 60beratung@bestattungen-forstmeier.de

www.bestattungen-forstmeier.de



Anzeigen

Qualitä
tshandwerk 

braucht gute Mitarbeiter!

Markus Barth GmbH
Pegnitzstraße 31, 90762 Fürth
Telefon: 0911 / 96 04 34 20
www.barthhaustechnik.de

                   STELLEN 
            SIE SICH VOR...    
   

EXKLUSIVER
PARTNER

Wir suchen (m/w/d)

Wir freuen uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung 

per Mail oder Post.

Sanitär-              
und Heizungs-

monteure

Kundendienst-
monteure

Azubi für 
Sanitär und 

Heizung

DACIA SANDERO 1.0 TCE STEPWAY SERVICELEISTUNGEN
Kilometer: 15 Km - EZ: 29.06.2022
Leistung: 67 kW (91PS)
Lackierung: Highland Grau
Kraftstoff: SUPER E10 
 6 Schaltgetriebe

Verbauch:
innerorts 6,1l/100 km
außerorts 4,4l/100 km
Kombiniert 5,1l/100 km
CO2 Emission 113,0 g/km
CO2 Effizienz B

Autohaus Rohringer GmbH | Veitsbronner Straße 14 | 90587 Obermichelbach | Tel: 0911  9 76 76 - 0

 Bordcomputer
 Navigationssystem
 Klimaautomatik
 Tempomat
 Regensensor
 Multifuntionslenkrad
 Start-/Stopp-Automatik
 Kindersitzvorbereitung (ISOFIX)
 Sitzheizung vorne
 Keyless Entry
 LED-Tagfahrlicht
 Winterpaket
 Sommerreifen
 Dachreling

www.autohaus-rohringer.de

18.990,-€ (MwSt. ausweisbar)

Reparaturen 
aller Fahrzeugmarken

WIR HALTEN SIE MOBIL!TOP TAGESZULASSUNG

 Unfallinstandsetzung
  Spezialist für Alfa-Romeo 
Reparaturen

  Reifenmontage / verkauf
  Kundendienst,  
Klimaanlagenwartung

  Bremsprüfstand,  
Auspuffreparaturen

 Glasschäden

  Karosseriearbeiten,  
Lackierarbeiten

 OBD - Diagnose
 Teileverkauf, Tuning
 Autoverleih
 Abschleppdienst


